
kontakt

Papierkrippe 1. Hälfte 20. Jh. von einem privaten Leihgeber für die Weihnachtsausstellung 2016 im Heimatmuseum Herrnhut Foto: Rainer Schmidt 

   24 · 2024 Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  
Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873 4180, Fax  -41888 
(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 
Abonnementsverwaltung: Stadtamt Herrnhut, 
Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, Telefon 035873 34910 
Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde19. 12. / –,60 €

Mir ist das Herz so froh erschrocken, 
das ist die liebe Weihnachtszeit! 
Ich höre fernher Kirchenglocken 

mich lieblich heimatlich verlocken 
in märchenstille Herrlichkeit. 

T H E O D O R  STO R M  ( 18 17  – 18 8 8 )
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
Donnerstag 19.12.2024 Herrnhut 17.00 Uhr Brüdergemeine: Lebendiger Adventskalender  

Treff vor der Comeniusbuchhandlung (»kontakt« 23, S. 9) 
 

Großhennersdorf 17.00 und Theaterpädagogische Werkstatt / Hillersche Villa: 
20.00 Uhr »Der Teufel mit den drei goldenen Haaren«  

(»kontakt« 23, S. 21) 
 
Freitag 20.12.2024 Großhennersdorf 17.00 Uhr Theaterpädagogische Werkstatt / Hillersche Villa: 

»Der Teufel mit den drei goldenen Haaren« 
 
Samstag 21.12.2024 Großhennersdorf 15.00 Uhr Theaterpädagogische Werkstatt / Hillersche Villa: 

»Der Teufel mit den drei goldenen Haaren« 
 

Herrnhut 15.00 Uhr Völkerkundemuseum: James Cook und die Entdeckung 
der Weihnachtsinsel, Ausstellungsgespräch mit Silke 
Piwko (Anmeldung erforderlich) (S. 12) 

 
Samstag 28.12.2024 Herrnhut 15.00 Uhr Völkerkundemuseum: Und der Haifisch, der hat  

Zähne – was wir sehen und was dahinter steckt. 
Ausstellungsgespräch mit Johanna Funke  
(Anmeldung erforderlich) (S. 12) 

 
Strahwalde 19.00 Uhr MFG Lonesome Riders Pließnitztal e.V.: 

Feuerzangenbowle im Clubhaus Strahwalde 
 
Sonntag 29.12.2024 Herrnhut 15.00 Uhr Völkerkundemuseum: Malangane – Quelle der  

Ahnenkraft, Ausstellungsgespräch mit Johanna Funke 
(Anmeldung erforderlich) (S. 12) 

 
Montag 30.12.2024 Herrnhut 18.00 Uhr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e.V.: 

»Dante-Abend« von und mit Johannes Gärtner 
Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf (S. 9) 

 
Donnerstag 2.1.2025 Herrnhut 15.00 –18.30 Uhr DRK-Blutspendemobil im Einsatz: Blutspendetermin 

im Feuerwehrheim, Civitatenweg 3 (S. 8) 
 

Berthelsdorf 17.00 Uhr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e.V.: 
Das Weihnachtsoratorium (von Familien für Familien) 
im Zinzendorf-Schloss (S. 9) 

 
Sonntag 5.1.2025 Herrnhut 9.30 Uhr Brüdergemeine: Musikalischer Festschluss  

mit Ansprache mit Peter Vogt, im Kirchensaal  
 

16.30 Uhr Brüdergemeine: Weihnachtliche Weisen für Horn  
und Orgel, Steffen Launer, Horn, Franns Wilfried  
von Pommnitz, Orgel (S. 18) 

 
Montag 6.1.2025 Herrnhut 18.00 Uhr Brüdergemeine: Beginn Glaubenskurs: »Entdecke den 

christlichen Glauben«, in der Cafeteria der Johann-
Amos-Comenius-Schule (S. 9) 

 

Samstag 11.1.2025 Herrnhut 9.00 –13.00 Uhr Evangelische Zinzendorfschulen Herrnhut: 
Tag der offenen Tür (S. 11) 

 
Herrnhut 15.00  Uhr Völkerkundemuseum: Land in Sicht! Das Leben der 

Entdecker, Ausstellungsgespräch und Spiel (S. 12) 

Der nächste »kontakt« 
erscheint am 9. 1. 2025 mittags 
Redaktionsschluss: Fr., 3. 1. – 13 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 

kontakt@gustavwinter.de
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Weihnachtsgruß 

Liebe Leser des »kontakt«,  
liebe Bürgerinnen und Bürger 

unseres Ortes! 
In wenigen Tagen wird das Jahr 2024 

schon wieder »Geschichte« sein. Vielleicht 
gelingt es Ihnen, in den Weihnachtstagen ein 

wenig innezuhalten und auf die vergangenen 
zwölf Monate zurückzublicken. 2024 war ohne 

Zweifel ein besonderes Jahr. Jeder Einzelne hat da 
so sein eigenes Highlight-Erlebnis – sei es die 
Welterbe-Ernennung, die 700-Jahr-Feier in Rup-
persdorf, das 300-jährige Schuljubiläum oder di-
verse Vereinsjubiläen – um nur eine kleine Aus-

wahl zu nennen. Darüber hinaus ist auch eine Reihe 
von Konzerten und Ausstellungen in guter Erinne-

rung. Aber auch große Baustellen und wichtige Investi-
tionen gehören zu dem Blick zurück. Ebenso haben die 
beiden Wahlen 2024 mitbestimmt.   
Ich denke, dass wir alle dankbar auf das zurückliegende 
Jahr schauen können. In unserem kleinen Ort ist in den 

letzten Monaten Großes vollbracht worden.  
Ich möchte mich bei allen bedanken, die in verschiedenster Art 
und Weise mitgewirkt haben, sich mit eingebracht haben und ge-
meinsam für das Wohl unseres Ortes gearbeitet haben. Ich danke 
insbesondere allen engagierten Bürgern, allen Stadträten, allen 
Mitarbeitern des Stadtamtes, Freunden und Partnern für das 
Miteinander und die gute Zusammenarbeit! 
Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, friedvol-
le Festtage und einen guten Start in das neue Jahr 2025! 
 

Mit den besten Grüßen Willem Riecke, Bürgermeister 
 
 
Aus dem Stadtrat 
Am 5. Dezember trafen sich die Stadträte zu ihrer letzten Sitzung 
in diesem Jahr. Nach der Begrüßung, der Feststellung der Be-
schlussfähigkeit und der Protokollkontrolle wurde die Tagesord-
nung mit dem Bericht zu den Beteiligungen der Stadt Herrnhut 
begonnen. Alljährlich wird dieser Bericht den Stadträten zur In-
formation gegeben. Der Beteiligungsbericht der Stadt Herrnhut 
ist recht übersichtlich. Es bestehen zwei Beteiligungen: Die Be-
teiligung am »Zweckverband Oberlausitz Wasserversorgung« 
(dieser Zweckverband ist Hauptanteilseigner der SOWAG mbH) 
und an der »Kommunalen Beteiligungsgesellschaft mbH« 
(KBO), die wiederum Anteilseigner an der SachsenEnergie AG 
ist.  
Nachfolgend wurde die Satzung zur Rechtstellung und Unter-
stützung der Fraktionen im Stadtrat Herrnhut beraten und be-
schlossen. Damit gibt es nun eine fundierte Grundlage zur Frak-
tionsarbeit und -unterstützung.  
Die anschließenden drei Beratungspunkte befassten sich thema-
tisch mit dem Bereich »Abwasser«. Bereits in der vorangegan-
genen Sitzung wurde der Themenbereich ausführlich vorgestellt 
und beraten. Zunächst galt es die Gebührenberechnung für den 
Kalkulationszeitraum bis 2027 zu bestätigen. Die Kalkulation 
der Abwassergebühren ist eine wiederkehrende verpflichtende 
Aufgabe, um die umfangreiche Aufgabe der Abwasserbeseiti-

gung finanziell transparent und kostendeckend darzustellen. Aus 
der nunmehr beschlossenen Kalkulation geht hervor, dass nur ge-
ringfügige finanzielle Anpassungen notwendig sind, um die 
kommenden Jahre wirtschaften zu können. Konkret werden nur 
zwei Kostenpositionen angepasst:  
– die Grundgebühr pro Zähler auf 15,– EUR / Monat (zentrale 

Schmutzwasserentsorgung) und 
– der Verwaltungsaufwand Abwälzung Kleineinleiterabgabe 

auf 30,– EUR / Anlage. 
Die nachfolgenden Beschlüsse (Abwassersatzung und Abwas-
serabgabenabwälzungssatzung) wurden inhaltlich in Bezug auf 
die beiden Preisänderungen angepasst.  
Die Abrechnung einer abgeschlossenen Bauleistung folgte an-
schließend. Dabei ging es um die Instandsetzung eines durch 
Starkregen beschädigten Gewässerabschnittes im Bereich 
Schönbrunn. Die Maßnahme wurde im Rahmen der geplanten 
Mittel durchgeführt. 
Der nachfolgende Beschluss hatte eher formalen Charakter. Da-
bei ging es um eine Adress- und Geschäftsführeränderung im Zu-
sammenhang mit dem städtebaulichen Vertrag zur Errichtung ei-
ner Photovoltaikanlage auf dem ehemaligen Kiessandtagebau 
Ruppersdorf / Ninive.  
Abschließend wurden noch Spenden bestätigt. 
 

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am 9. Januar 2025 statt. 
 

W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Beschlüsse aus der 4. öffentlichen  
Stadtratssitzung vom 5. Dezember 2024 
 

Beschluss Nr.: 024/12/2024 
Der Stadtrat Herrnhut beschließt die Satzung der Rechtsstellung 
und Unterstützung der Fraktionen im Stadtrat der Stadt Herrnhut 
in der vorliegenden Fassung.  
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1    
Ja-Stimmen: 7, Nein-Stimmen: 4, Stimmenthaltungen: 4 

 
Beschluss Nr.: 025/12/2024 
Der Stadtrat Herrnhut beschließt die vorliegende Gebührenbe-
rechnung (Stand 11.11.2024) der Stadt Herrnhut für den Betrach-
tungszeitraum 2024 bis 2027. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1    
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 3 

 
Beschluss Nr.: 026/12/2024 
Der Stadtrat Herrnhut beschließt die Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung AbwS) in der vorlie-
genden Fassung. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1    
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 3 
 
Beschluss Nr.: 027/12/2024 
Der Stadtrat Herrnhut beschließt die Satzung über die Erhebung 
einer Abgabe zur Abwälzung der Abwasserabgabe für Kleinein-
leitungen (Abwasserabgabenabwälzungssatzung — AbwAAb-
wälzS) in der vorliegenden Fassung. Abstimmung nächste Seite 

Amtliche Nachrichten
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Abstimmungsergebnis zu Beschluss Nr.: 027/12/2024:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1    
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 3 
 
Beschluss Nr.: 028/12/2024 
Der Stadtrat erkennt die Schlussabrechnung zur Instandsetzung 
Gewässer Il. Ordnung im Ortsteil Schönbrunn an. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1    
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr.: 029/12/2024 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut billigt die Übertragung des lau-
fenden Bauleitverfahrens zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan »Photovoltaikanlage Kiessandtagebau Ruppersdorf« von 
Projekt OS3 GmbH & Co.KG, vertreten durch den Geschäftsfüh-
rer Herrn Ingo Schiffer, Königsbergerstraße 49, 54516 Wittlich, 
auf Projekt OS3 GmbH & Co.KG, vertreten durch den Ge-
schäftsführer Herrn Koen Boriau, An der Feuerwache 15, 95445 
Bayreuth. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den städtebaulichen Vertrag 
entsprechend beiliegendem Mustervertrag zu unterzeichnen. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1    
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 3 
 
Beschluss Nr.: 030/12/2024 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut nimmt die erhaltene Geldspende 
in Höhe von 75,00 € an und beschließt diese entsprechend ihrer 
Zweckbestimmung zu verwenden.  
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1    
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 

W. Riecke, Bürgermeister 
 
 

SATZUNG  
zur Rechtsstellung und Unterstützung der  

Fraktionen im Stadtrat der Stadt Herrnhut 
Aufgrund von § 4 Abs. 1 und § 35 a der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geän-
dert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 28. November 2023 (SächsGVBl. S. 870), hat der 
Stadtrat der Stadt Herrnhut am 5.12.2024 die folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 Fraktionen 

(1) Die Stadträte können sich zu Fraktionen zusammenschließen. Diese sind Organ-
teile des Stadtrates. Fraktionen sind auf Dauer angelegte Zusammenschlüsse, so-
fern diese fünf Prozent der Stadträte, mindestens jedoch zwei Personen umfassen 
und zwischen den Mitgliedern eine grundsätzliche politische Übereinstimmung 
besteht. Ein Stadtrat kann nur einer Fraktion angehören. 

(2) Die Bildung, Veränderung und Auflösung einer Fraktion, ihre Bezeichnung, der Na-
me des Vorsitzenden, des Stellvertreters sowie die Namen der Mitglieder sind dem 
Bürgermeister schriftlich mitzuteilen. Der Mitteilung ist eine Mehrfertigung der 
Fraktionsvereinbarung beizufügen. Sofern die Mitglieder einer Fraktion nicht auf 
Grundlage desselben Wahlvorschlages in den Stadtrat gewählt worden sind und 
die Fraktionsvereinbarung darüber keine Angaben enthält, ist der Mitteilung an den 
Bürgermeister zusätzlich eine von allen Mitgliedern des Zusammenschlusses un-
terzeichnete Erklärung über die gemeinsam angestrebten kommunalpolitischen 
Ziele beizufügen. 

(3) Die Fraktionen können die Rechte ausüben, die von einzelnen Stadträten oder von 
Gruppen von Stadträten nach der SächsGemO ausgeübt werden können. Bei der 
Wahrnehmung von Antragsrechten muss die Fraktionsstärke, mit Ausnahme der 
Akteneinsicht nach § 28 Abs. 5 SächsGemO und der Anträge zur Tagesordnung 
nach § 36 Abs. 5 SächsGemO, das von der SächsGemO jeweils bestimmte Quoren 
erfüllen.  

 
§ 2 Ende der Rechtsstellung und Liquidation 

(1) Die Rechtsstellung einer Fraktion entfällt 

1. mit dem Wegfall ihrer Voraussetzungen nach § 1 Abs.1, 
2. mit ihrer Auflösung durch Fraktionsbeschluss oder 
3. mit der Konstituierung des neu gewählten Stadtrates. 

(2) Bei Wegfall der Rechtsstellung einer Fraktion findet eine Liquidation statt. 
Die Fraktion gilt bis zur Beendigung der Liquidation als fortbestehend, soweit der 
Zweck der Liquidation es erfordert. Die Liquidation erfolgt durch einen von der 
Fraktion bestellten Liquidator. 

(3) Der Liquidator hat die laufenden Geschäfte zu beenden. Er kann im Rahmen der 
Liquidation neue Geschäfte eingehen, wenn der Zweck der Liquidation dies erfor-
dert. Räume und im Bestandsverzeichnis der Stadt erfasstes Inventar der Fraktion 
sind an die Stadt Herrnhut zurückzugeben. Aus den Mitteln der Fraktion sind zu-
nächst Ansprüche aus vertraglichen Verpflichtungen zu erfüllen. 

 
§ 3 Unterstützung der Fraktionen 

(1) Zur Wahrnehmung ihrer teilorganschaftlichen Aufgaben werden die Fraktionen 
jährlich mit Fraktionsmitteln unterstützt. Die Fraktionsmittel werden den Fraktio-
nen durch Bereitstellung von Geldleistungen nach § 4 gewährt.  

(2) Für die Verwendung von Geldleistungen durch die Fraktionen gilt das Gebot der 
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit. 

(3) Die Geldleistungen dürfen nur für die Wahrnehmung der teilorganschaftlichen Auf-
gaben der Fraktionen verwendet werden. Dazu zählen insbesondere die folgenden 
Zwecke: 
a) die Durchführung von Fraktions- und Arbeitskreissitzungen oder sonstige 

Fraktionsarbeit, 
b) die Anschaffung von Büromöbeln und Bürobedarf, für Porto sowie für die An-

schaffung und Wartung von Informationstechnologie und Technik für Inter-
netnutzung und Telekommunikation, sofern die Ausstattung und die Leistun-
gen nicht kostenfrei durch die Stadt Herrnhut zur Verfügung gestellt werden, 

c) die Beschaffung einer Grundausstattung an Print- und Onlinemedien, soweit 
die Inanspruchnahme der verwaltungseigenen Bibliothek nicht möglich oder 
nicht ausreichend ist, 

d) Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit nach Maßgabe des § 35a Abs. 2 
SächsGemO, 

e) Fortbildungsmaßnahmen, dazu zählen auch Beiträge an die vom Sächsi-
schen Staatsministerium des Innern geförderten kommunalpolitischen Bil-
dungsvereinigungen, 

f) die Hinzuziehung von Sachverständigen und Referenten, 
g) sonstige für die Arbeit der Fraktionen erforderliche Sachaufwendungen, 
h) eine der Größe der Fraktion angemessene erhöhte Aufwandsentschädigung 

für den Fraktionsvorsitzenden oder einen Fraktionsgeschäftsführer für Zwe-
cke der Fraktionsgeschäftsführung, 

(4) Die zur Verfügung gestellten Mittel dürfen insbesondere nicht verwendet werden 
für: 
a) die Bewirtung der Fraktionsmitglieder, 
b) gesellige Veranstaltungen oder allgemeine Bildungsreisen, 
c) Spenden, Verfügungsmittel für den Vorsitzenden, 
d) Aufwendungen für die Teilnahme an Parteiveranstaltungen, soweit es sich 

im Einzelfall nicht um eine aufgabenorientierte Fortbildung handelt, 
e) Geschenke, Darlehen und andere Zuwendungen an Fraktionsmitglieder, An-

gestellte der Fraktion, Beschäftigte der Stadtverwaltung und andere Dritte, 
f) Aufwendungen der Fraktionsmitglieder für die Teilnahme an Fraktionssitzun-

gen. 
 

§ 4 Geldleistungen 

(1) Die Fraktionen erhalten zur Deckung ihres allgemeinen Bedarfs Geldleistungen, 
deren Höhe im Haushaltsplan rechtsverbindlich festgesetzt wird und die in einer 
besonderen Anlage zum Haushaltsplan der Stadt Herrnhut dargestellt werden. 

(2) Die Geldleistung setzt sich zusammen aus einem Grundbetrag in Höhe von 250,00 
€ jährlich für jede Fraktion und einem Betrag von 90,00 € jährlich pro Fraktions-
mitglied. Veränderungen der Zahl der Fraktionsmitglieder sind dem Bürgermeister 
unverzüglich mitzuteilen und werden ab dem auf die Veränderung folgenden Mo-
nat wirksam. Die Mittel werden monatlich unbar durch die Stadtverwaltung an die 
Fraktionen zum 1. des laufenden Kalendermonats ausgezahlt. 

(3) Eine Fraktion erhält Geldleistungen nach Abs. 1 für jeden Monat, in dem sie die 
Rechtsstellung einer Fraktion hat, frühestens jedoch in dem Monat der Konstituie-
rung des neu gewählten Stadtrates und letztmals in dem Monat, in dem sich der 
nächste neu gewählte Stadtrat konstituiert. Ändert sich im Verlauf der Wahlperiode 
die Mitgliederzahl einer Fraktion, so werden die Geldleistungen in der bisherigen 
Höhe bis zum Ende des Monats weiter gewährt, in dem die Änderung eintrat. Ent-
sprechendes gilt, wenn die Rechtsstellung der Fraktion entfällt. 

(4) Die Fraktionen sind berechtigt, die in einem Haushaltsjahr nicht verausgabten 
Geldleistungen in das auf das jeweilige Haushaltsjahr folgende Haushaltsjahr zu 
übertragen, soweit diese nicht 25 von Hundert der jährlichen Mittelzuweisung 
überschreiten. Im Laufe der Wahlperiode nicht verausgabte Geldleistungen sind 
spätestens drei Monate nach der Konstituierung des neuen Stadtrates zurückzu-
zahlen. 

(5) Besteht eine Fraktion bis zum Ende der Wahlperiode des Stadtrates und bildet sie 
sich zu Beginn der neuen Wahlperiode aus Mandatsträgern desselben Wahlvor-
schlagsträgers erneut, so gehen das Vermögen einschließlich der Forderungen 
und Verbindlichkeiten aus Rechtsgeschäften der früheren Fraktion, nicht verwen-



dete Geldleistungen sowie das Inventar auf die neue Fraktion über. Nicht verwen-
dete Geldleistungen der alten Fraktion, die den in Absatz 4 festgelegten Umfang 
übersteigen, sind innerhalb von zwei Monaten nach der konstituierenden Sitzung 
des Stadtrates zurückzugewähren. 

 
§ 5 Buchführung und Bestandsverzeichnis 

(1) Gemäß § 35a Abs. 3 Satz 5 SächsGemO ist über die Verwendung der Geldleistun-
gen ein Nachweis in einfacher Form zu führen. 

(2) Die Fraktionen haben Bestandsverzeichnisse in einfacher Form zu führen, aus de-
nen Art und Menge sowie Lage oder Standort der aus Geldleistungen beschafften 
Gegenstände im Wert von mehr als 150,00 € ersichtlich sein müssen. Diese Ge-
genstände sind grundsätzlich anhand von Kennzeichnungen zu inventarisieren, 
die eine eindeutige Identifizierung ermöglichen. 

(3) Die Geldleistungen der Fraktionen werden durch die Fraktionen selbst verwaltet 
(Selbstbewirtschaftung). Die Fraktionen sollen zur Bewirtschaftung ein separates 
Bankkonto einrichten. Das Bankkonto ist ausschließlich für Zwecke der Abrech-
nung und Verwendung dieser Mittel zu nutzen. Kontoinhaber ist die Stadt Herrnhut. 
Verfügungsberechtigte sind die Fraktionen. Der Stadtverwaltung ist der Kontover-
trag mit Nachweis der Vertretungsberechtigten vorzulegen. Das Fraktionsbank-
konto wird grundsätzlich als Guthabenkonto geführt. Anfallende Kontoführungs-
gebühren werden aus den Geldleistungen der Fraktionen finanziert. Die Bestände 
der Konten zum 31.12. eines jeden Jahres sind mit entsprechenden Kontoauszü-
gen zum 1. Werktag des Folgejahres der Stadtverwaltung Herrnhut unaufgefordert 
zu übermitteln.  

(4) Näheres regeln die Kassenordnungen der Fraktionen. (Muster siehe Anlage 1) 
 

§ 6 Rechnungslegung der Fraktionen 

(1) Die Fraktionen haben über ihre Einzahlungen und Auszahlungen nach Abschluss 
des jeweiligen Haushaltsjahres Rechnung zu legen. Die Rechnung hat sämtliche 
Einzahlungen sowie einen Verwendungsnachweis in Form einer summarischen 
Darstellung zu enthalten, der die wesentlichen Auszahlungen gemäß Abs. 3 und 
die darauf entfallenden Beträge ausweist. 

(2) Mit der Rechnung bestätigt der Fraktionsvorsitzende, dass die Fraktionsmittel ord-
nungsgemäß nur für die Geschäftsbedürfnisse der Fraktion verwendet worden 
sind. Die Rechnung ist vom Fraktionsvorsitzenden zu unterzeichnen. 

(3) Die Rechnung ist wie folgt zu gliedern. 
 

1. Übertrag aus dem Vorjahr 
 

2. Einzahlungen 
2.1 Zuführungen von Geldleistungen gemäß § 4 dieser Satzung 
2.2 Sonstige Einzahlungen (z. B. Fördermittel, Umlagen etc.) 
 
3. Auszahlungen 
3.1 Sachkosten 
3.1.1 Investitionskosten (Wirtschaftsgüter ab 800,01 EUR), 
3.1.2 laufender Geschäftsbedarf 
3.1.2.1 Wirtschaftsgüter unter 800,01 EUR je Wirtschaftsgut 
3.1.2.2 Telefonkosten (Festnetz, Fax, Mobiltelefon) 
3.1.2.3 Portokosten 
3.1.2.4 Wartungs- und Unterhaltskosten für IT, Fax, Kopierer,  

sonstige Bürotechnik 
3.1.2.5 Bürobedarf 
3.1.2.6 Fachliteratur / Zeitschriften/Bücher 
3.1.2.7 Sonstige Kosten 
3.2 Rechtsberatung bzw. -vertretung der Fraktion 
3.3 Sachkundige Beratung der Fraktion 
3.4 Fraktionssitzungen 
3.4.1 Erfrischungen 
3.4 2 Kosten für die Anmietung eines Raumes 
3.4.3 Sonstige Aufwendungen 
3.5 Klausurtagungen 
3.6 Beiträge an kommunalpolitische Vereinigungen 
3.7 Fort- und Weiterbildung der Fraktionsmitglieder / Fraktionsmitarbeiter 

(einschl. Reisekosten nach SächsReiseKostenG) 
3.8 Auszahlungen für Öffentlichkeitsarbeit 
3.8.1 Erstellung von Publikationen 
3.8.2 Auszahlungen für Veranstaltungen, Bürgerinformationen, Förderung der 

Zusammenarbeit mit Fraktionen, Institutionen, Vereinen und Verbänden 
3.8.3 Erstellung und Pflege Internetpräsenz 
3.8.4 Sonstige Kosten (z. B. Versandkosten) 
3.9 Sonstige Auszahlungen 
 

4. Jahressaldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
 

5. Übertrag nicht verwendeter Mittel ins Folgejahr 
 

6. Rückführung an die Stadtkasse 
 

(4) Die Rechnung ist nach Ablauf eines Haushaltjahres jeweils bis zum 1. März des 
darauffolgenden Jahres dem Bürgermeister vorzulegen. In Jahren mit einer Neu-

wahl des Stadtrates ist die zeitanteilige Rechnung für die abgelaufenen Legislatur 
spätestens zwei Monate nach der Konstituierung des neuen Stadtrates durch die 
Fraktion vorzulegen. 

(5) Die der Abrechnung zugrunde liegenden Belege, insbesondere Kontoauszüge, Ori-
ginalrechnung und Quittungen, sind zehn Jahre aufzubewahren; diese Frist be-
ginnt am 1. Januar des auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres. Im Falle der Li-
quidation der Fraktion sind die Belege an die Stadtverwaltung Herrnhut herauszu-
geben. 

 
§ 7 Rechnungsprüfung 

Die Verwendung der den Fraktionen zur Verfügung gestellten Geldleistungen unterliegt 
sowohl der örtlichen als auch der überörtlichen Prüfung. Im Rahmen der örtlichen und 
überörtlichen Prüfung ist auf Verlangen der Prüfer von den Fraktionen Einsicht in die Be-
lege über die Mittelverwendung zu gewähren.  
 

§ 8 Inkrafttreten 

Die Satzung tritt am 1.1.2025 Kraft.  
 
Herrnhut, den 6.12.2024 Siegel gez. Willem Riecke, Bürgermeister 
 

Hinweis 

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1, in Verbindung mit Abs. 5 SächsGemO gelten Satzungen und an-
dere ortsrechtliche Vorschriften, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung oder des anderen Ortsrechts nicht oder fehlerhaft 

erfolgt ist,  
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-

kanntmachung      
der Satzung oder des anderen Ortsrechts verletzt worden sind, 

3. Der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetz-
widrigkeit  
widersprochen hat, 

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
a) die Rechtaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ge-

meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden sind. 

Ist eine Verletzung nach Ziffer 3 und 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ab-
lauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen. 
 
ANLAGE 1 
Muster-Kassenordnung der Fraktionen im Stadtrat der Stadt Herrnhut 
 

1. Zur Abwicklung des Zahlungsverkehrs der Fraktionen dient ein Girokonto. Mittel-
zuweisungen der Stadt Herrnhut sind auf dieses Konto zu überweisen. Für Abhe-
bungen und Überweisungen von diesem Konto sind zwei Unterschriften notwen-
dig. Unterschriftsberechtigt sind erstens der Fraktionsgeschäftsführer und zwei-
tens der Fraktionsvorsitzende sowie die stellvertretenden Fraktionsvorsitzenden. 

2. Der Geschäftsführer ist für die Abwicklung des Zahlungsverkehrs verantwortlich. 
3. Der Geschäftsführer zeichnet sämtliche Einnahmen und Ausgaben der Fraktion in 

einem Kassenbuch auf, dieses ist mindestens zehn Jahre aufzubewahren. 
4. Für laufende Ausgaben sowie kleinere Beträge wird eine Handkasse mit Bargeld 

geführt. Die Verantwortung für diese Handkasse trägt der Geschäftsführer. 
5. Für jede Ausgabe muss eine Rechnung bzw. Quittung vorhanden sein. Diese Be-

lege müssen chronologisch abgeheftet werden und sind mindestens zehn Jahre 
aufzubewahren. 

6. Rechnungen bzw. Quittungen sind auf ihre sachliche und rechnerische Richtigkeit 
zu prüfen, durch Unterschrift zu bestätigen und zur Zahlung anzuordnen. Als Aus-
zahlungsanordnung gilt der Überweisungsbeleg (bei Nutzung von Onlinebanking 
die Rechnung) mit zwei Unterschriften. Der Nachweis der Überweisung ist mit der 
Rechnung zu archivieren.  

7. Der Geschäftsführer kann bei Bedarf einen Betrag von max. 200,00 € vom Giro-
konto abheben und ihn in die Handkasse einzahlen. Der Geschäftsführer stellt eine 
Quittung über diesen Betrag aus. Das Bargeld ist ein einer verschließbaren Kas-
sette aufzubewahren. Der Geschäftsführer ist verpflichtet, Bargeld sowie die Kas-
sette sorgfältig zu verwahren. 

8. Der Geschäftsführer ist verpflichtet, einen Haushaltsplan aufzustellen und die Be-
wirtschaftung der Haushaltsmittel gemäß beschlossenem Haushaltsplan zu kon-
trollieren. 

9. Zeichnungsberechtigte 
 
 
………………………………................     ……..……………………………...... 
Fraktionsgeschäftsführer                    Fraktionsvorsitzender 
 
………..……………………………….. 
stellv. Fraktionsvorsitzender 
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Einladung zur 5. öffentlichen Stadtratssitzung 
am Donnerstag, dem 9. Januar 2025, 
19.30 Uhr im Feuerwehrheim Herrnhut 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
2. Protokollkontrolle 
3. Billigungs- und Auslegungsbeschluss 

Entwurf des Bebauungsplanes »Photovoltaikanlage Kies-
sandtagebau Ruppersdorf« 

4. Projektvorstellung zur geplanten Erneuerung der maschinel-
len Schlammentwässerung der Kläranlage Rennersdorf 

5. Bau- und Finanzierungsbeschluss: 
5.1 Entscheidung über die Ausführung und Finanzierung zur Er-

neuerung der maschinellen Schlammentwässerung der Klär-
anlage Rennersdorf 

6. Beschlussfassung über Annahme und Verwendung von 
Spenden  

7. Bürgerfragestunde 
8. Verschiedenes, Informationen, Anregungen und Hinweise 
 

– anschließend geschlossener Sitzungsteil – 
 

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! 
 

Herrnhut, den 13.12.2024 W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
 

Verfahrensweise zu den neuen  
Grundsteuerbescheiden 
Sehr geehrte Steuerpflichtige, 
zum 1.1.2025 tritt die Grundsteuerreform in Kraft. Dabei kommt 
es zu Änderungen bei der Bewertung der Grundstücke. In Folge 
dessen wurde eine neue Hebesatzsatzung mit Beschluss vom 
7.11.2024 erlassen. Folgende Hebesätze wurden durch den Stadt-
rat am 7.11.2024 beschlossen: 
 

Grundsteuer A 
300 v. H. land- und forstwirtschaftliches Vermögen 
 

Grundsteuer B 
390 v. H. bebaute und unbebaute Grundstücke 
 

Das Stadtamt wird in der zweiten Kalenderwoche 2025 die 
Steuerbescheide verschicken. Dazu möchten wir Ihnen folgende 
Hinweise geben: 
– es können sich Abweichungen aufgrund von Eigentümer-

wechsel zwischen dem 1.1.2022 und 31.12.2024 ergeben 
– erteilte Daueraufträge bei dem Kreditinstitut sind zu stor-

nieren bzw. an die neuen Steuerbeträge anzupassen 
– nicht übernommene SEPA-Lastschriftmandate sind zu über-

prüfen und gegebenenfalls eine neue Einzugsermächtigung 
beim Stadtamt einzureichen.  

Um Buchungsdifferenzen und Nachzahlungen weitestgehend zu 
vermeiden, bitten wir Sie, vorerst keine Steuerzahlungen vorzu-
nehmen, solange Ihnen kein neuer Grundsteuerbescheid vorliegt. 
Durch die Vorbereitung und die Versendung der Grundsteuerbe-
scheide ist die Kämmerei vom 6.1.2025 bis 10.1.2025 für Bür-
geranliegen nicht erreichbar.  
 

Wir bitten um Ihr Verständnis. Ihre Kämmerei 

Öffentliche Bekanntgabe 
Auf der Grundlage der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) § 99 Abs. 4 wird ortsüblich bekannt gegeben, 
dass der Beteiligungsbericht 2023 der Stadt Herrnhut im Stadt-
amt Herrnhut, Rathaus, Löbauer Straße 18, in der Kämmerei  
(2. OG, Zimmer 5) ab dem 6.1.2025 zur Einsichtnahme bereit-
gehalten wird. 
 

Herrnhut, den 10.12.2024 gez. Riecke, Bürgermeister 
 
 
 

 

   
 

 
 
Achtung! Geänderte Verkehrsführung  
»Am Heideberg« im OT Rennersdorf 
Aufgrund des schlechten Straßenzustandes wird im OT Renners-
dorf auf der Straße »Am Heideberg« die Verkehrsführung geän-
dert. Das Befahren wird ab oberhalb der HNr. 5a nicht mehr ge-
stattet und durch das VKZ  267 »Verbot der Einfahrt« gekenn-
zeichnet.  
Ein Befahren der Straße aus Richtung S 128 kann wie bisher er-
folgen. 

Das Ordnungsamt 
 
 

 

 
 

Öffnungszeiten zwischen  
Weihnachten und Neujahr 

 
Das Stadtamt Herrnhut sowie die Außenstellen Berthelsdorf 
und Großhennersdorf bleiben vom 24.12.204 bis 1.1.2025 
geschlossen. Wir bitten um Beachtung. 

Stadtamt Herrnhut

Wichtige Mitteilung aus dem Stadtamt 
Die Stadtverwaltung Herrnhut ist am 27. und 30.12.2024 ge-
schlossen. Für die Erledigung von Wahlangelegenheiten ist 
das Einwohnermeldeamt an diesen beiden Tagen jedoch von 
9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Rückfragen hierzu beantwortet Frau Steudner unter Telefon 
035873 34924. 

S. Bittner, Wahlen

Stadtamt Herrnhut – Reguläre Öffnungszeiten 
 

Montag               9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag                9.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: 035873 3490           E-Mail: stadtamt@herrnhut.de  
Telefax: 035873 34930 
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Stellenausschreibung »Amtsleitung des   
Amtes für Bau und Abwasser«  (m / w / d)  
Die Stadt Herrnhut sucht zum 1.10.2025 eine Amtsleitung im Amt für Bau  
und Abwasser der Stadt Herrnhut zur unbefristeten Nachfolge. 
Sie werden unterstützt durch zwei Verwaltungsmitarbeiter, zwei Klärwärter und ein 10-köpfiges Bauhofteam. 
Wir suchen eine Führungskraft mit hohem Maß an Sach- und Fachkenntnis und der Fähigkeit, das Team des Amtes koopera-
tiv zu führen sowie komplexe Vorgänge zu strukturieren und zu steuern. 
 

Ihre Aufgaben (u. a.): 
– Fachliche und organisatorische Leitung und Weiterentwicklung des Amtes für Bau und Abwasser, des Gebäudemanage-

ments sowie des Bauhofes der Stadt Herrnhut 
– Koordinierung, Überwachung und Betreuung städtischer Bauvorhaben sowie Sanierungs- und Unterhaltungsmaßnah-

men an kommunalen Gebäuden, Straßen und Plätzen sowie der Gewässerunterhaltung (inkl. Ausschreibungs- und Ver-
gabeverfahren) 

– Koordinierung und Überwachung der Bauleitplanung 
– Koordinierung und Überwachung der fachgerechten Abwasserentsorgung 
– Zusammenarbeit mit übergeordneten Behörden, beauftragten Planungsbüros und ausführenden Firmen 
– Beratung und Unterstützung von Bauherren und Bürgen in kommunalen baulichen Angelegenheiten 
– Investitions- und Haushaltsplanung im Amt für Bau und Abwasser einschl. Mittelbewirtschaftung und -überwachung 
– Fördermittelmanagement im Amtsbereich  
– Erstellung von Entscheidungsvorlagen für Beschlussgremien 
– Teilnahme an öffentlichen Gremiensitzungen und Bürgerinformationsveranstaltungen 
 

Ihr Profil: 
– abgeschlossenes Hoch- oder Fachhochschulstudium im Bereich Bauwesen  
– alternativ: Hochschul- oder Fachhochschulabschluss in der Fachrichtung allgemeine Verwaltung oder abgeschlossene 

Qualifizierung zum Verwaltungsfachwirt (Angestelltenlehrgang II) 
– mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Bauamt wünschenswert 
– fundierte Rechts- und Fachkenntnisse im Verwaltungsrecht, insbesondere im Baurecht und den damit verbundenen  

privatrechtlichen Vorschriften  
– hohe soziale Kompetenz im Umgang mit Bürgern und Führung von Mitarbeitern 
– Durchsetzungsfähigkeit bei der Erfüllung der Arbeitsaufgaben, Loyalität, Belastbarkeit, Flexibilität, Einsatzbereitschaft   
– Führerschein der Klasse B sowie Bereitschaft zur Nutzung des privaten PKW für dienstliche Zwecke     
   nach Maßgabe des Sächsischen Reisekostenrechts 
 

Die Anstellung erfolgt in Vollzeit mit 39,0 Wochenstunden.  
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 12. Januar 2025 
 

bevorzugt per E-Mail an: sandra.bittner@herrnhut.de 
oder an folgende Anschrift: Stadtamt Herrnhut, Personalamt, Löbauer Str. 18, 02747 Herrnhut 
 

Bitte geben Sie bei der Bewerbung Ihren frühestmöglichen Tätigkeitsbeginn an. 
 

Schwerbehinderte Menschen und Gleichgestellte im Sinne von § 2 Abs. 3 SGB IX werden bei gleicher Eignung mit Vorrang 
berücksichtigt (bitte fügen Sie einen entsprechenden Nachweis bei). Für fachliche Rückfragen steht Ihnen Frau Hähnel unter 
Tel. 035873 34913 zur Verfügung. Sonstige Rückfragen beantwortet Frau Bittner unter Tel. 035873 34937. Eingangsbestäti-
gungen und Zwischeninformationen werden nicht erteilt. Unvollständige bzw. verspätet eingereichte Bewerbungsunterlagen 
werden nicht berücksichtigt. Bitte haben Sie Verständnis, dass Kosten, die im Laufe des Auswahlverfahrens entstehen, nicht 
erstattet werden können.  
  

Hinweise zum Datenschutz: 
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführunggesetzes hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit Auskunft über Sie betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die Berichtigung un-
richtiger personenbezogener Daten, die Löschung von personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen sowie der Verarbeitung 
personenbezogener Daten widersprechen. Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, 
können Sie sich mit Beschwerden an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten (saechsdsb@sit.sachsen.de) oder an den Datenschutzbeauftragten der Stadt Herrnhut 
wenden.

STADT 
HERRNHUT
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Blutspendetermine in Herrnhut 
Donnerstag, 2.1.2025, 15.00 – 18.30 Uhr 
in Feuerwehrheim Herrnhut, Civitatanweg 3

 

 
 

Das letzte Wort 
Wer hat in diesem Jahr das letzte Wort? 
Dieser Text ist eine Einladung, sich ganz be-
wusst zu überlegen, welches Wort für Sie am En-
de dieses Jahres stehen soll. 
Wir hören und wir spüren es: der Ton ist rauer gewor-
den. Wir sind umgeben von Untergangsstimmung und Ver-
zweiflung. Was können wir dem entgegensetzen? Wir feiern 
Weihnachten. Ein Fest voller Hoffnung und Friedenssehnsucht. 
Ein Neubeginn, wie es die Geburt von Jesus war. Aber hilft ein 
harmonisches Weihnachtsfest gegen die gewalttätige Welt? Die 
Weihnachtstage schenken uns keine heile Welt. Das Fest kann die 

Geburtstage 
Wir gratulieren allen Jubilaren  
ganz herzlich zum Geburtstag  

und wünschen ihnen  
Gesundheit, Freude  
und Wohlergehen.

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und Jugendtelefon 
Deutsche Telekom · Partner des Kinder- und Jugendtelefons

– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr  
unter: 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Wochentags in der Zeit von 7.00 bis 13.30 Uhr sind die Mit-
arbeiter der ASB-Sozialstation für Sie auch unter der folgen-
den Telefonnummer erreichbar: % 035873 36218-20.

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166   

Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf,  
Oderwitz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf,  

Strahwalde, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Bernstadt, Kunnersdorf 

 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Krankentransport im Landkreis Görlitz 

% Notruf 112 
       (Telefon + Fax) 
Feuerwehr 
Rettungsdienst 
Notarzt

% 116 117 
Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
19.00 – 7.00 Uhr  Mo., Di., Do. 
14.00 – 7.00 Uhr  Mi., Fr. 
24 Stunden            Sa., So. 

% 03571 19222 
Anmeldung 
Krankentransport

% 03571 19296 
Allgemeine  
Erreichbarkeit 
IRLS Ostsachsen / 
Feuerwehr

% 03571 47650 
Fax 03571 4765111 

Feuerwehr  
Hoyerswerda 
 
IRLS Ostsachsen 
Merzdorfer Straße 1  
02977 Hoyerswerda 
 
E-Mail:  
verwaltung@irls- 
hoyerswerda.de

% 110  Polizei

% 03585 865224 
Polizei Standort Löbau 

% 03583 620 
Polizeirevier Zittau

% 0173 5686091 
Wasserversorgung 
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG 

% 03583 77370

% 03585 865215 
Bürgerpolizistin 
Fr. Meyer-Haidig 
jeden Do. 10.00 – 12.00 Uhr auf 
dem Wochenmarkt Herrnhut 

% 0351 50178880 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Erdgas

% 0351 50178881 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Strom

% 035873 34911 
Hochwasser Stufe 2

% 035873 34910 
Hochwasser Stufe 3

Informationen



Welt jedoch etwas heiler machen, wenn wir die Menschlichkeit 
in den Mittelpunkt rücken. 
Welches Wort nehmen wir mit aus diesen Festtagen und der Zeit 
»zwischen den Jahren«? Was kann uns Wegzehrung sein, Trost 
und Mutmacher? Wie können wir etwas vom Weihnachtslicht 
mit ins neue Jahr hinüberzunehmen?  
Dieser Text ist eine Einladung, wachsam zu sein. Wahrscheinlich 
kommt es leise daher, das tröstende Wort. Vertrauen wir darauf: 
dieses letzte Wort im Jahr, dieses hilfreiche, kraftvolle Wort wird 
erklingen. Und es wird als erstes Wort im neuen Jahr einen hoff-
nungsvollen Ton anschlagen. 

Lucia Henke 
 

 
Glaubenskurs: Entdecke den christlichen Glauben 
Der Einführungskurs der Brüdergemeine Herrnhut in die Grund-
lagen des christlichen Glaubens beginnt am 6. Januar 2025 um 
18.00 Uhr in der Cafeteria der Johann-Amos-Comenius-Schule 
(erreichbar über den Weg zwischen Zinzendorfplatz 16 und 17). 
Der Kurs ist für alle Interessierte offen und findet an sieben Mon-
tagabenden alle zwei Wochen statt. Kurskosten: 12,50 Euro. An-
meldungen sind noch am 6. Januar möglich.  
Info: Martin Theile, Pfarrer i. R. (pm.theile@gmail.com). 
 

Martin Theile 
 

Herzliche Einladung ins  
Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf  
 
… am 30. Dezember 2024 
 

 

 

… und am 2. Januar 2025  
 

Weihnachtsoratorium einmal selbst »machen« 
Bach in der Familie 
 

 

 

Johann Sebastian Bach hat einst hohe, ja höchste Ansprüche an 
seine Musiker und Sänger gehabt, in Leipzig konnte er aber auch 
über sie verfügen. Doch nicht immer musizierte der Thomaskan-
tor mit dem Thomanerchor oder dem Collegium musicum. Wir 
wissen, daß im Hause Bach auch ganz privat – en famillie – la 
musica gepflegt wurde. Dann spielte Johann Sebastian nicht nur 
ein Violoncello piccolo, ein Cembalo oder Cimbalom, seine Söh-
ne waren ebenso auf Tasten und Saiten versiert. Und nicht nur 
die, auch wenn die Töchter Elisabeth Juliana Friederica (»Lies-
gen«), Catharina Dorothea, Regina Susanna und Johanna Caro-
lina nicht als Komponistinnen in Erscheinung getreten sind, so 
spielten und sangen sie doch zu Hause. Ganz zu schweigen von 
»Frau Capellmeisterin«, Johann Sebastian Bachs zweiter Ehe-
frau Anna Magdalena. Er hatte die Sängerin am Köthener Hof 
kennengelernt. 
Musizieren wie zu Bachs Zeiten, mit lebenden Komponisten, 
Profi- und Laienmusikern, aber auch Sängern (Chören) ist noch 
heute möglich. Wir machen es seit fast zwanzig Jahren im Rah-
men der Weigersdorfer Bach-Kantaten-Wochenenden für Fami-
lien, die ich seit etwa 20 Jahren organisiere. Dabei hatten wir 
schon 2011 einmal das Weihnachtsoratorium im Programm. Da-
mals wirkte die Berliner Pantomimin Sara Ercoli mit. 
Jetzt soll es ein neues »WO-Projekt« im Kirchenbezirk Lausitz 
(SELK) geben. Gemeinsam mit dem Leipziger Kirchenmusiker 
Georg Mogwitz und einigen Chorsängern wollen wir Bach wie-
der in Angriff nehmen. Dafür suchen wir aber noch Mitstreiter – 
in jeder Hinsicht: Sänger, Spieler, Förderer. Tobias Löbner (Hal-
lenser Madrigalisten) ist als Mentor ebenso dabei sowie einige 
sehr gute Solisten: Sarah und Tobias Mengs, die auch die Kin-
derchorleitung übernehmen werden.  
Neben den Beteiligten brauchen wir auch finanzielle Unterstüt-
zung, denn Raummiete, Heizung, Werbung, Essen, Unterkünfte 
usw. müssen bezahlt werden. 

Weitere Informationen auf der Homepage: www.zinzendorfschloss.de
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»Frieden« und »Gesundheit«  
beim deutsch-polnischen Austauschprojekt 
»Frieden« und »Gesundheit« – das sind zwei große Wünsche, die 
in diesen Tagen in unseren Herzen wohnen. Beim diesjährigen 
polnisch-deutschen Projekt, das wir gemeinsam mit unserer Part-
nerschule aus Wschowa zum Ende des Jahres durchgeführt ha-
ben, wurde für beides etwas getan: 
Das Thema für die vier gemeinsamen Tage hieß: »Gesund wer-
den!«. Nachdem wir uns im Frühjahr in Wschowa damit beschäf-
tigt hatten, was man dafür tun kann, um gesund zu bleiben, sollte 
hier in Herrnhut darüber nachgedacht werden, wie man wieder 
gesund werden kann, wenn es einen doch mal erwischt hat. Dazu 
kamen 13 Schülerinnen und Schüler in Begleitung von drei Leh-
rerinnen zu uns. Am ersten Tag führte uns ein szenisch untermal-
ter Vortrag über die Geschichte der Medizin Meilensteine der 
Entwicklung dieses Fachgebietes vor Augen. Tags darauf konn-
ten die Jugendlichen in verschiedenen Workshops etwas über 
Physiotherapie, über Erste-Hilfe-Maßnahmen und über die Ar-
beitsweise von Heilpraktikerinnen lernen oder im Ärztehaus in 
Herrnhut hinter die Kulissen schauen. Am darauffolgenden Tag 
reisten wir mit Bus und Bahn in die Landeshauptstadt, um dort 
das berühmte Hygienemuseum zu besuchen.  
 

 

 

Wir erhielten ausgezeichnete Führungen  – auf Deutsch und auf 
Polnisch. Die Reiseandenken mussten sich unsere Freunde die-
ses Mal selber basteln: Am letzten Vormittag konnten man sich 
einen gesunden Ingwershot zusammenmixen, ein Körnerkissen 
zum Wärmen nähen oder eine pflegende Kräuterlotion herstel-
len.  
Und wo bleibt der Friede, von dem oben die Rede war?! Was gibt 
es besseres für den Frieden, als wenn im Verlauf von vier Tagen 
aus Fremden Freunde werden, aus zwei Gruppen eine, über Län-
der- und Sprachgrenzen hinweg? 
Der Abschied war schwer, aber für nächsten Mai ist schon der 
Gegenbesuch geplant! 
Do widzenia – Auf Wiedersehen! 

 Stiftung Herrnhuter Diakonie 
 
 
Öffnungszeiten der Herrnhuter Künstlergilde 
Bis zum 20.12.2024 hat die Künstlergilde regulär geöffnet – so-
mit besteht also noch bis kurz vor dem Fest Gelegenheit für letzte 
Weihnachtseinkäufe! 
Und »zwischen den Jahren« hat unsere Verkaufsausstellung am 
27.12.2024 geöffnet. Nach der üblichen Inventur zum Jahresbe-
ginn ist die Künstlergilde dann ab dem 9.1.2025 wieder für Sie 
geöffnet. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Kunden für ihre Treue 
im zurückliegenden Jahr bedanken. Wir wünschen Ihnen frohe 
Feiertage und ein gesundes neues Jahr!  
 

Die Mitarbeiterinnen der Künstlergilde 

Öffnungszeiten des Heimatmuseums und  
der Tourist-Information 
Zu den Weihnachtsfeiertagen und zum Jahreswechsel haben das 
Heimatmuseum und die Tourist-Information folgende Öffnungs-
zeiten: 
 

Dienstag,          24.12.2024        geschlossen 
Mittwoch           25.12.2024       geschlossen 
Donnerstag        26.12.2024        13.00 –17.00 Uhr 
Freitag               27.12.2024         9.00 –17.00 Uhr 
Sa. / So.         28. + 29.12.24       10.00 –12.00 Uhr und  
                                                   13.00 – 17.00 Uhr 
Montag              30.12.2024         9.00 –15.30 Uhr 
Dienstag            31.12.2024        geschlossen 
Mittwoch             1.1.2025        geschlossen 
 

Konrad Fischer, Kultur- und Fremdenverkehrsamt 
 
 
Weihnachtsgruß aus der Bibliothek 
Wir danken allen Leseinteressierten, dass Sie auch in diesem Jahr 
das Angebot unserer Bibliothek wieder ausgiebig genutzt haben. 
Allen Lesern wünschen wir ein friedliches Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr! 
In diesem Jahr hat unsere Bibliothek bis zum 19.12.2024 geöff-
net – da können Sie sich auch kurz vor den Feiertagen noch aus-
reichend mit »Lesefutter« versorgen! Ab dem 7.1.2025 sind wir 
dann wieder zu den bekannten Öffnungszeiten für Sie da. 
 

Die Mitarbeiterinnen der Bibliothek 
 
 
Literaturkreis trifft sich am 9. Januar  
in der Comenius-Buchhandlung 
Vielleicht fassen Sie fürs neue Jahr den Vorsatz, sich mehr Zeit 
fürs Lesen zu gönnen? Ganz vielfältige Lektüre-Anregungen er-
halten Sie im Herrnhuter Literaturkreis, der monatlich zum ge-
selligen Austausch über Gelesenes zusammenkommt. Zum 
nächsten Treffen laden wir herzlich am 9. Januar 2025 ein. Be-
ginn ist 19.00 Uhr in der Comenius-Buchhandlung Herrnhut auf 
der Comeniusstraße 2. 
 

 

 

Foto: vom Treffen unseres Literaturkreises am 12.12., Comenius-Buchhandlung 
 
Wir freuen uns sehr darauf, wieder in gemütlicher Runde über 
beachtenswerte Bücher aller Genres zu sprechen. Ein besonderes 
Augenmerk möchten wir diesmal auf Bücher legen, die in ver-
schiedener Weise unseren Umgang mit Zeit thematisieren: vom 
Zeitstress über die Vergänglichkeit bis hin zur Ewigkeit. 
Bei dieser Gelegenheit fragen wir auch: Was bietet die literari-
sche Hausapotheke auf dem »Bücherschiff des Monsieur Perdu« 
(von Nina George) gegen die Nöte des Lebens an? 
Beschäftigen wird uns darüber hinaus ein Buch, das wichtige De-
batten dieser Zeit historisch einordnet: »Wer hat Angst vorm 
Schwarzen Mann?«. Verfasst hat es der promovierte Jurist und 
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Historiker Asfa-Wossen Asserate, der als Nachfahre des letzten 
äthiopischen Kaisers geboren wurde und seit Jahrzehnten in 
Deutschland lebt. Aufhorchen lässt seine sehr differenzierte Hal-
tung zur Umbenennung vermeintlich diskriminierender Bezeich-
nungen. 
Außerdem sind wir wieder gespannt auf die interessanten Beiträ-
ge aus der Teilnehmerrunde, die stets offen ist für neue Literatur-
freunde. 
Unser Herrnhuter Literaturkreis trifft sich jeden 2. Donnerstag-
abend im Monat. Willkommen sind alle, die gern über Gelesenes 
ins Gespräch kommen und dankbar sind für Lektüre-Empfehlun-
gen von anderen. 
 

Ulrike Keller (Comenius-Buchhandlung)  
und Ulrich Christmann 

 
 
 

SCHULNACHRICHTEN 
 
 

 
TAG DER OFFENEN TÜR 
an den Evangelischen  
Zinzendorfschulen Herrnhut 
am 11. Januar 2025

 
 

 

 
Am Samstag, 11. Januar 2025, laden die Evangelischen Zinzen-
dorfschulen Herrnhut ganz herzlich zum Tag der offenen Tür ein. 
Einlass ist um 9.00 Uhr am Haupteingang des großen Schulhau-
ses an der Zittauer Straße 2 in Herrnhut. Zwischen 9.00 Uhr und 
13.00 Uhr können Gäste einen Einblick in den Alltag an den Zin-
zendorfschulen gewinnen, unsere Schulgebäude kennenlernen, 
einen Blick auf den erneuerten Schulcampus werfen und mit 
Lehrenden sowie Schülerinnen und Schülern ins Gespräch kom-
men. 
Um 9.30 Uhr und 10.30 Uhr informiert die Schulleitung über die 
verschiedenen Bildungswege an den Zinzendorfschulen, die 
Durchlässigkeit zwischen den Bildungswegen und das Aufnah-
meverfahren für die Schülerinnen und Schüler unserer künftigen 
5. Klassen. Auch über Schulwechsel und den Einstieg in höhere 
Jahrgangsstufen können sich Interessierte zum Tag der offenen 
Tür bei uns informieren. 

Über das ganze Schulhaus verteilt stellen sich unsere Fachberei-
che und »Bist-Du-Fit?«-Stationen mit einer Vielzahl spannender 
Mitmachangebote vor. Unter anderem mit dabei: Experimente in 
den Naturwissenschaften, mathematische Knobelspiele, eine 
Kunstwerkstatt und verschiedene Musik- und Tanzaufführungen. 
Im kleinen Schulhaus auf dem Civitatenweg, wo unsere 5. Klas-
sen lernen, treten unsere Schülerinnen und Schüler in einem De-
battierwettbewerb gegeneinander an.  
Selbstverständlich wird es auch Führungen durch unser Schul-
haus geben. Wer in die Sporthalle möchte, bringt am besten ein 
paar saubere Turnschuhe mit, da diese nicht mit Straßenschuhen 
betreten werden darf. Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt.  
 

Kontakt und weitere Informationen: 
Evangelische Zinzendorfschulen Herrnhut, Zittauer Straße 2, 02747 Herrnhut 
Telefon: 035873 4810 · info@ezsh.de · www.ezsh.de 
 
 
Grundschule »Henriette Sophie von Gersdorff« 
Großhennersdorf 
Gesundes und Leckeres für die Brotbüchse 
An zwei Dienstagen im November 2024 fuhren die Kinder der 
Klassen 2 der Grundschule Großhennersdorf nach Löbau zum 
Nestor Bildungsinstitut, um an einem Projekt zur gesunden Er-
nährung teilzunehmen. 
Dort angekommen, wurden alle von Frau Viel begrüßt und durf-
ten danach in einen liebevoll vorbereiteten Raum gehen. Die 
Kinder wurden mit Schü̈rze und Kochmütze ausgestattet und je-
der bekam einen Arbeitsplatz. 
Danach kreierten sie unter der kompetenten Anleitung von Frau 
Jackisch gesunde kleine Mahlzeiten für die Brotbüchse, die auch 
noch lecker waren und lustig aussahen. Auf dem Menü standen 
verschiedene Spieße, z. B. Brot und Käse in Sternenform, eine 
»Traubenschlange«, ein »Spinnenei« und ein »Würstchen im 
Bett«. 
 

 

 

Nach getaner Arbeit durfte alles vernascht werden. 
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Großen Anklang fanden auch die tollen Saft-Cocktails, die Frau 
Viel mit den Kindern mixte. Alle waren mit Eifer dabei und hat-
ten eine Menge Spaß bei der Arbeit. 
Wir bedanken uns ganz herzlich beim Nestor Bildungsinstitut, 
bei Frau Jackisch und besonders bei Frau Viel für die beiden ge-
lungenen Vormittage und kommen gern einmal wieder! 
 
 
Pestalozzi-Oberschule Oderwitz 
Mathematikolympiade  
an der Pestalozzi-Oberschule Oderwitz 
Traditionell fand auch in diesem Schuljahr 2024/25 die Mathe-
matikolympiade an unserer Oberschule statt. Die besten Mathe-
matiker der Klassenstufen 5 bis 9 waren wieder aufgerufen, ihr 
Können unter Beweis zu stellen. Dabei sind sichere Grundkennt-
nisse im Fach Mathematik ebenso gefragt wie Ideenreichtum und 
gutes logisches Denkvermögen.  
Die Sieger der einzelnen Klassenstufen werden unsere Schule 
bei der Kreisolympiade, der 2. Stufe des Landeswettbewerbes 
Mathematik der Oberschulen in Sachsen, am 30.1.2025, vertre-
ten. Wir wünschen ihnen dafür viel Erfolg! 
 

 

 
 

Hier die Sieger der Klassenstufen: 
Klassenstufe 5: Björn Jakob 
Klassenstufe 6: Lennox Schnitter 
Klassenstufe 7: Alexa Schedemolk 
Klassenstufe 8: Justin Friedrich 
Klassenstufe 9: Paul Hoffmann 
 

Herzlichen Glückwunsch allen Siegern und Platzierten! 
 

K. Matthäi 
 
 

MUSEUMSMITTEILUNGEN 
 
 
Völkerkundemuseum Herrnhut       
Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen 
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut 
Telefon 0351 49144261 
Telefax 0351 49144263 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum          
www.voelkerkunde-herrnhut.de 
 
Öffnungszeiten  
Freitag bis Sonntag / Feiertage ........................ 9.00 –17.00 Uhr  
 
Bitte beachten Sie, dass die Hauptausstellungsfläche auf Grund 
einer Neukonzeption momentan geschlossen ist. Eine neue, klei-

nere Zwischenpräsentation kann seit Dezember 2023 besucht 
werden. Das Veranstaltungsprogramm läuft in angepasster Form 
weiter.  
 

Ausstellung  
– Talanoa –  
 

Zusammenkommen –  
Netzwerk Herrnhut,  
James Cook & die  
Ahnengötter Ozeaniens 
 
 

 
Veranstaltungen / Öffentliche Führungen 
 
Samstag, 21.12.2024, 15.00 –16.00 Uhr   
James Cook und die Entdeckung der Weihnachtsinsel  
Ausstellungsgespräch und Spiel mit Kindern und Eltern. 
Mit Silke Piwko, Standortleiterin Völkerkundemuseum Herrnhut 
 
Samstag, 28.12.2024, 15.00 –16.00 Uhr   
Und der Haifisch, der hat Zähne –  
was wir sehen und was dahinter steckt  
Ausstellungsgespräch mit Kindern & Eltern. Mit Johanna Funke, 
Sammlungsverwalterin Völkerkundemuseum Herrnhut  
 
Sonntag, 29.12.2024, 15.00 –16.00 Uhr   
Malangane – Quelle der Ahnenkraft  
Ausstellungsgespräch mit Johanna Funke,  
Sammlungsverwalterin Völkerkundemuseum Herrnhut  
 
Samstag, 11.1.2025, 15.00 –16.00 Uhr   
Land in Sicht! Das Leben der Entdecker an Bord –  
Von geheimen Auträgen und Sauerkraut 
Ausstellungsgespräch und Spiel mit Kindern und Eltern. 
Mit Silke Piwko, Standortleiterin Völkerkundemuseum Herrnhut 
 
Wir bitten jeweils um Anmeldung. 

 

 
 
 

Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ..................................... 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage .......... 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
 

Sonderausstellung im Heimatmuseum: 
10.11.2024 bis 30.3.2025 
»Kalender im Wandel der Zeit« 

Wir wünschen Ihnen besinnliche,  
frohe und glückliche Weihnachtstage! 
Für das kommende Jahr mögen  
Zufriedenheit, Frohsinn, Gesundheit       
und ganz viel Glück Ihre Weg- 
begleiter sein.    

Silke Piwko und das Team des 
Völkerkundemuseums Herrnhut
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Weihnachtsgruß aus dem Heimatmuseum 
Die Mitarbeiter des Museums wünschen allen Lesern  
ein frohes und friedliches Weihnachtsfest!  
 

Im Rückblick auf das Jahr 2024 sind neben dem Welterbe-Thema 
auch zwei Jubiläen in Erinnerung: Da ist zum einen die 700-Jahr-
Feier von Ruppersdorf zu nennen. Die umfangreiche Jubilä-
umsausstellung im »Mohr« konnten wir durch einige Expo-
nate aus unserer Museumssammlung bereichern. Dem Be-
ginn des Herrnhuter Schulwesens vor 300 Jahren haben wir 
eine umfangreiche Sonderausstellung gewidmet. Gefreut 
haben wir uns auch über die Möglichkeit, als Museum eine 
Foyerausstellung im Rathaus mit Zeichnungen von Ma-
riana Lucas vorzubereiten und zu präsentieren.  
Für die bevorstehende Winterzeit wiederum emp-
fiehlt sich ein Besuch unserer aktuellen Ausstellung 
»TT.MM.JJJJ. – Kalender aus sechs Jahrhunderten« 
im Heimatmuseum.  
Bekanntermaßen versteht sich unser Haus auch wei-
ter als ein sammelndes Museum. Und so konnten wir 

auch im zurückliegenden Jahr unsere Sammlung um eine ganze 
Reihe interessanter Objekte erweitern. Aus der Fülle an Neuzu-
gängen sei beispielhaft ein Stammbuch (Album Amicorum) von 
Christian Friedrich Gregor (1753 –1811) genannt. Erfreulich war 
auch der Erwerb der handschriftlich von Robert Heinze (1896 –
1979) geführten »Ortschronik von Rennersdorf«. Ein gewichti-

ger Zugang war die Schenkung eines Harmoniums (Baujahr 
1891), welches in früheren Zeiten im Gasthof »Zum Mohr« 
stand und nun seit Juni als Dauerleihgabe des Museums an 
seinen alten Platz zurückgekehrt ist. 
Ein herzliches Dankeschön geht an den Verein »Freunde des 

Heimatmuseums« e.V. für die stets kooperative Zusam-
menarbeit sowie allen privaten Schenkern und Leihge-

bern, die unsere Arbeit immer wieder gut unterstützen. 
Danken möchten wir schließlich auch allen Freunden 
und Gästen unseres Museums für Ihre Treue und Ihr 
Interesse!  

 

Konrad Fischer,  
Heimatmuseum Herrnhut 

kontakt 24-2024 Seite 13

Berthelsdorf
Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
Außenstelle des Stadtamtes, Schulstraße 12 
Tel. 035873 2255 · Fax 035873 2095 
Homepage: www.herrnhut.de 

Dienstag ....................... 7.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 

Öffnungszeit  
der Bibliothek Berthelsdorf 
Dienstag ......................................................... 14.00 – 18.00 Uhr 
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Liebe Karin, 
mit diesen Zeilen möchten wir als Dorf erleben e.V. im Namen 
unzähliger Berthelsdorferinnen und Berthelsdorfer von Herzen 
»Danke« sagen – für alles, was du in den vergangenen Jahrzehn-
ten für unseren Ort geleistet hast. 
Du wurdest über die viele Jahre hinweg zum Urgestein der Ge-
meindeverwaltung in Berthelsdorf, ein verlässlicher Anker in 
turbulenten Zeiten und eine unerschütterliche Stütze für die Ber -
thelsdorfer Bürgermeister bis hin zum Zusammenschluss mit der 
Stadt Herrnhut. Dein Wissen, dein Engagement und dein 
unermüdlicher Einsatz haben dich über all die Jahre zu einer zu-
verlässigen und unverzichtbaren »Schaltsstelle« im Dorfleben 
gemacht. 
Für viele von uns warst du »das Gesicht der Verwaltung« – eine 
Ansprechpartnerin mit Herz, Verstand und der nötigen Prise Hu-
mor. Wann immer es Anliegen, Sorgen oder Fragen gab, warst du 
da: mit Rat und Tat, mit Tipps und Tricks, mit pragmatischen Lö-
sungen. Und das oft auch zu Zeiten, an denen andere längst Fei-
erabend hatten. Dank dir wurden aus bürokratischen Hürden oft 
kurze und schnelle Wege. 
Die Vereine unseres Ortes – darunter auch wir als Dorferleben 
e.V. – durften immer auf deine Unterstützung zählen. Dein offe-
nes Ohr und deine Bereitschaft, dich für die Belange unserer eh-
renamtlichen Arbeit einzusetzen, waren und sind unbezahlbar. 
Dass die Außenstelle der Stadtverwaltung in Berthelsdorf zum 
Jahresende geschlossen wird, markiert für uns alle das Ende einer 
Ära. Umso schmerzhafter wird uns bewusst, was wir mit deinem 
verdienten Ruhestand verlieren: eine kompetente, warmherzige 
und allzeit präsente Verbindung zwischen den Menschen in un-
serem Ort und der Verwaltung in Herrnhut. 
Doch trotz aller Wehmut überwiegt die Freude darüber, dass du 
nun in einen neuen Lebensabschnitt eintreten kannst, den du dir 
so redlich verdient hast. Wir wünschen dir von Herzen alles Gute, 
Gesundheit und viele erfüllte Stunden in deinem Ruhestand. Mö-
ge dieser neue Lebensabschnitt dir viel Freude bringen – auch 
wenn es vielleicht ein wenig ruhiger wird, als du es gewohnt bist. 
Falls es doch einmal zu ruhig werden sollte, weißt du ja, wo du 
uns findest! Als Dorferleben e.V. würden wir uns über »Mitglie-
derzuwachs« jederzeit freuen. Bis dahin genieße die freien Tage 
und die Möglichkeiten, die sich dir nun bieten. 
Karin, im Namen vieler Berthelsdorferinnen und Berthelsdorfer 
ein riesengroßes Dankeschön für alles, was du für unseren Ort 
geleistet hast! 

Herzlichst,  
Dorferleben e.V. Berthelsdorf, stell- 
vertretend für eine ganze Gemeinde, 

die dir unendlich dankbar ist. 
 
 

Jahresrückblick 2024 –  
Dorferleben e.V. sagt DANKE! 
Wieder neigt sich ein ereignisreiches 
Jahr dem Ende zu und wir blicken mit 
Freude und Dankbarkeit auf die vielen 

besonderen Momente zurück, die wir gemeinsam erleben durf-
ten. Unser Vereinsleben war auch 2024 geprägt von Vielfalt, En-
gagement und Herzlichkeit – dank euch, unseren kleinen und 
großen Besucherinnen und Besuchern, die unsere Veranstaltun-
gen mit Leben erfüllt haben.  
Fröhlicher Start ins Jahr mit bunten Ostergrüßen 
Im Frühling begrüßten wir das Jahr mit einem farbenfrohen Auf-
takt: Unsere »Bunten Ostergrüße« an der Schule Berthelsdorf lie-
ßen Kinderaugen leuchten und die Vorfreude auf das Osterfest 
erblühen. Dank eurer Begeisterung konnten wir mit diesem klei-
nen, aber herzerwärmenden Event die Gemeinschaft stärken.  
Inspirierende Vorträge im ehemaligen Geschichtszimmer  
Mit den Vorträgen im ehemaligen Geschichtszimmer der Schule 
haben wir viele Interessierte erreicht. Die spannenden Themen 
boten Raum für Austausch, Nachdenken und neue Ideen – ein 
Angebot, das wir auch im kommenden Jahr fortsetzen möchten.  
Der 12. Berthelsdorfer Trödelmarkt – Was für ein Erlebnis 
Unser Trödelmarkt war wieder ein Highlight: Der Festplatz 
platzte aus allen Nähten, als unzählige Trödler und Besucher zu-
sammenkamen. Die Atmosphäre war von Sonnenschein, Regen-
schauern und jeder Menge Lächeln geprägt. Bis zum letzten 
Pommes-Stängel war alles ausverkauft, und die Begeisterung der 
Gäste zeigte uns, wie sehr dieser Tag geschätzt wurde. Ein riesi-
ges Dankeschön gilt allen Helfenden, Unterstützenden und 
Sponsoren, die diesen ereignisreichen Samstag ermöglicht ha-
ben!  
Kleine Handwerker ganz groß – unser Kinder- und Familienfest 
Mit dem Motto »Kleine Handwerker ganz groß« feierten Klein 
und Groß den Einzug in das neue KITA-Gebäude gemeinsam mit 
dem Team der Krümelkiste. Tanz, Musik, Bastelaktionen und 
herrliches Sommerwetter machten das Fest zu einem unvergess-
lichen Erlebnis. Die strahlenden Kinderaugen waren unser größ-
ter Lohn. Ein herzliches Dankeschön geht an die vielen engagier-
ten Helferinnen und Helfer, die diesen Nachmittag gemeinsam 
mit der KITA so besonders gemacht haben.  
Erlebniswanderungen – Natur und Heimat entdecken  
Ob mit der KITA oder dem Hort – unsere Erlebniswanderungen 
waren ein voller Erfolg. Gemeinsam entdeckten wir die Natur, 
musizierten, spielten und genossen unbeschwerte Stunden in un-
serer wunderschönen Heimat.  
Magischer Winterzauber auf dem Festplatz  
Der Winterzauber ließ uns das Jahr mit Wärme und Gemein-
schaft ausklingen. Der Kreativkleinstmarkt, das Stockbrot am 
Feuer, Lampionumzug und viele köstliche Leckereien zauberten 
eine magische Winteratmosphäre. Dank der Unterstützung der 
Ortsfeuerwehren der Stadt Herrnhut, zahlreichen Firmen und 
vieler helfender Hände wurde dieser Abend unvergesslich. 
Lichterglanz im Dorfzentrum  
Die Adventszeit begann mit einem weihnachtlich geschmückten 
Schulhaus, das seit dem 1. Advent alle Kleinen und Großen in 
vorweihnachtliche Stimmung versetzt. Die Unterstützung der 
Stadt Herrnhut mit einem wunderschönen Weihnachtsbaum war 
für uns dabei ein großes Geschenk. 
 

Ein herzliches DANKESCHÖN! 
Somit möchten wir uns von Herzen bei allen bedanken, die uns 
2024 begleitet, unterstützt und inspiriert haben. Ihr habt unsere 
Veranstaltungen mit eurer Teilnahme und eurem Engagement be-
reichert. 
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Wir wünschen euch wundervolle Festtage voller Freude und Be-
sinnlichkeit, einen guten Rutsch und einen großartigen Start ins 
neue Jahr 2025. 
Lasst uns auch im kommenden Jahr wieder zusammenkommen, 
um unser Dorfleben gemeinsam zu gestalten und zu feiern.  
Wir freuen uns auf ein glückliches und gesundes Wiedersehen! 
 

Euer Team von Dorferleben e.V. Berthelsdorf 
 
 
Weihnachtsgrüße 2024 
Liebe Familien, liebe Unter- 
stützerinnen und Unterstützer  
der Kita Krümelkiste und  
des Gute-Laune-Horts, 
mit großen Schritten neigt sich das Jahr 2024 dem Ende zu – ein 
Jahr, das in vielerlei Hinsicht außergewöhnlich war. Es war ge-
prägt von spannenden Veränderungen, besonderen Ereignissen 
und nicht zuletzt von großartigen Fortschritten, auf die wir ge-
meinsam mit Stolz und Dankbarkeit zurückblicken. 
Unser großes Bauprojekt war sicherlich das Herzstück dieses 
Jahres. Es hat uns alle gefordert, aber vor allem verbunden. Der 
Umzug unserer Krippen- und Kindergartenkinder in die neuen, 
liebevoll gestalteten Räumlichkeiten war ein bewegender Mei-
lenstein. Diese neuen Räume sind nicht nur modern und kindge-
recht, sondern strahlen eine Wärme aus, die jeden Tag zum Er-
lebnis macht. 
Die Fertigstellung des Außengeländes wird den Kindern einen 
Raum schenken, in dem sie nicht nur spielen, sondern auch die 
Natur entdecken und ihrer Fantasie bald freien Lauf lassen wer-
den können. Und jetzt, wo die Umbauarbeiten im Hortbereich 
unseres Bestandsgebäudes fast abgeschlossen sind, freuen wir 
uns darauf, unsere Hortkinder in neue Räumlichkeiten einziehen 
zu lassen. Diese bieten nicht nur Platz zum Spielen und Forschen, 
sondern auch Rückzugsmöglichkeiten für Entspannung und 
kreatives Arbeiten. 
Wir möchten an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön ausspre-
chen – an alle, die dieses Bauprojekt mit Herzblut begleitet ha-
ben. Von den kreativen Köpfen, die die Planung ermöglichten, 
über die fachkundige Baubegleitung bis hin zu den fleißigen 
Händen, die jede Idee in die Tat umgesetzt haben – Sie alle haben 
einen großartigen Beitrag geleistet, und wir wissen Ihre Mühen 
sehr zu schätzen. Dieses Gemeinschaftswerk erfüllt uns mit tiefer 
Dankbarkeit. 

Doch nicht nur der Bau hat unser Jahr geprägt. Abseits der Bau-
stelle haben uns zahlreiche wundervolle Erlebnisse bereichert 
und uns in Erinnerung gerufen, warum unsere Arbeit so beson-
ders ist: die strahlenden Augen der Kinder, ihre Begeisterung und 
ihr Lachen. 
Unser Kinderfest und das Erntedankfest im Kindergarten waren 
Höhepunkte, die uns noch lange in Erinnerung bleiben. Die lie-
bevoll gefüllten Erntekörbchen, die uns die Familien mitbrach-
ten, und die großzügigen Gaben der Rennersdorfer Kirchgemein-
de waren Ausdruck einer großartigen Gemeinschaft und Verbun-
denheit. 
Auch die Herbstferien waren eine Zeit voller Entdeckungen. Mit 
großer Neugier erkundeten die Hort- und Vorschulkinder das 
Feuerwehrdepot in Berthelsdorf. Dank Herrn Möse durften sie 
selbst in die Rolle von Feuerwehrleuten schlüpfen, Helme auf-
setzen, die Ausrüstung bestaunen und eine Runde im Feuerwehr-
auto fahren. Die Kinder lernten dabei nicht nur viel, sondern hat-
ten auch jede Menge Spaß – ein herzliches Dankeschön für die-
sen unvergesslichen Vormittag! 
Ein weiteres Highlight war unser Tag mit Förster Herrn Stein-
bock. Seine spannenden Geschichten über den Wald, die lehrrei-
chen Einblicke in die Natur und die anschließende Waldralley 
waren für die Kinder ein besonderes Erlebnis voller Freude und 
Geschicklichkeit. 
Unsere Ausflüge ins Kino und ins Haus Domino haben ebenfalls 
für viele glückliche Momente gesorgt. Ein großes Dankeschön 
geht an Frau Petschke, die uns dabei so tatkräftig unterstützt hat, 
sowie an die Mitglieder des Vereins Dorf(er)leben, die immer zur 
Stelle sind, wenn wir Hilfe benötigen. Diese verlässliche Unter-
stützung wissen wir sehr zu schätzen. 
Frau Bertulies vom DRK Löbau hat mit viel Engagement unsere 
Erste-Hilfe-Kenntnisse aufgefrischt und uns so auf mögliche He-
rausforderungen im Alltag vorbereitet – auch dafür ein herzliches 
Dankeschön. 
Ein besonders bereicherndes Erlebnis boten uns Marie und Silvie 
von den Zinzendorfschulen. Im Rahmen des Profilunterrichts im 
Fach »Lernen durch Engagement« haben sie mit viel Kreativität 
und Eigeninitiative wunderbare Spielaktionen für die Kinder 
vorbereitet, die unseren Kita-Alltag in besonderer Weise berei-
chert haben. 
Der bundesweite Vorlesetag war ein weiterer Höhepunkt. Mit 
viel Herzblut lasen uns Vorlese-Omas und -Opas ihre Lieblings-
geschichten vor und entführten die Kinder in zauberhafte Welten. 
Es war ein Vormittag voller Fantasie und Gemeinschaft, der den 
Kindern und auch uns Erwachsene in Erinnerung bleiben wird. 
Ein weiteres Highlight war die Weihnachtsfeier und der Ausflug 
unserer Hortkinder ins Geo-Zentrum Zittau. Dort tauchten die 
Kinder in die magische Welt der Edelsteine ein und hatten die 
Gelegenheit, selbst einen Stein zu schleifen und diesen kostbaren 
Schatz mit nach Hause zu nehmen. 
Die zauberhafte Adventszeit wurde mit einem weiteren besonde-
ren Moment eingeleitet: dem liebevoll inszenierten Märchen-
spiel unserer engagierten Eltern. Die Kinder verfolgten das Ge-
schehen mit leuchtenden Augen und voller Begeisterung. Diese 
Freude war das größte Geschenk und zeigte, wie viel Liebe und 
Mühe in dieser Aufführung steckten. 
Zum Abschluss dieses ereignisreichen Jahres möchten wir uns 
bei allen bedanken, die uns in irgendeiner Weise begleiten und 
unterstützen: den Eltern, die uns ihr Vertrauen schenken, den Fir-
men, die uns zur Seite stehen, den Vereinen, die uns mit Rat und 
Tat unterstützen, und all jenen, die oft im Hintergrund wirken, 
aber einen unschätzbaren Beitrag leisten. Ihre Hilfe und Ihr En-
gagement machen unsere Arbeit möglich und bereichern unseren 
Alltag in unzähligen kleinen und großen Momenten. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weih-
nachtsfest voller Freude und Harmonie, Zeit zum Innehalten und 
Kraft für einen wundervollen Start ins Jahr 2025. 
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Kita Krümelkiste



 

 
In herzlicher Verbundenheit,  

 Ihre Kinder und das Team der  
Kita Krümelkiste und des Gute-Laune-Horts 

 
 

 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Bibliothek 
 
Außenstelle des Stadtamtes, Obere Dorfstr. 78 (Alte Schule) 
Telefon: 035873 333264 · Fax 035873 334612 
 
Donnerstag .................................................... 15.00 – 17.00 Uhr 
 
Informationen zum aktuellen Stand des ehe- 
maligen Gutshofspeichers in Großhennersdorf  
Liebe Herrnhuter und insbesondere Großhennersdorfer,  
nach geraumer Zeit möchten wir als Umweltbibliothek Großhen-
nersdorf e.V. und besonders auch unserem Projektbauplaner 
Matthias Schulz alle Interessierten über den Stand der Bauarbei-
ten im Gutshofspeicher Großhennersdorf informieren. Das letzte 
Mal ist dies anlässlich der Bewilligung u. a. auch von Bundes-
mitteln für historische Baudenkmäler im Jahr 2021 insbesondere 
für die denkmalspflegerische Sanierung des Mittelteils des Gut-
hofspeichers passiert (SZ, 6.6.2021).  
Damals waren wir besonders dem Bundestagsabgeordneten Tho-
mas Jurk sehr verpflichtet, der uns schon als Mitglied des Haus-
haltsausschusses des Deutschen Bundestages bei der Bewilli-
gung der Mittel für die denkmalspflegerische Sanierung des Ost-
flügels behilflich war. Leider hat er für den nächsten Bundestag 
nicht mehr kandidiert, was auch für dieses Projekt »Rekonstruk-
tion Gutshofspeicher« entsprechende Folgen hatte.  
 

Wie Sie sich alle noch erinnern können, begannen durch die Co-
rona-Pandemie kurz nach dieser Bewilligung die großen Turbu-
lenzen für Bauunternehmer und das gesamte Baugewerbe. Schon 
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bald war klar, dass wir mit der Gesamtsumme der Förderung 
nicht wie geplant alle Arbeiten des Mittelteils fertigstellen konn-
ten. Da umfangreiche Arbeiten an der Statik des Baukörpers er-
forderlich waren, blieben tragischerweise erhebliche Arbeiten an 
der Dachkonstruktion und vor allem der Dachdeckung wegen 
Unterfinanzierung übrig. Wir mussten uns für ein Notdach aus 
an sich robustem Planengewebe entscheiden. Allerdings hatten 
wir nicht damit gerechnet, dass mittlerweile drei vollständige 
Anträge zur Fertigstellung dieses Mittelteils aus unterschiedli-
chen Gründen nicht bewilligt wurden.  
 

 

 
 

Die nächste Möglichkeit ergibt sich diesbezüglich erst im nächs-
ten Jahr. Nach langer Suche konnten wir wieder einen Bundes-
tagsabgeordneten finden, der an der Fertigstellung der Bauarbei-
ten interessiert ist: Kassem Taher Saleh, Bundestagsabgeordneter 
für Bündnis 90 / Die Grünen. 
Die Dringlichkeit dieser Maßnahme ist seinem Büro bekannt und 
so haben wir die Hoffnung, 2025 endlich erfolgreich zu sein. Un-
abhängig davon ist es uns bisher trotz mehrfacher Anstrengungen 
nicht gelungen, die Erneuerung der Notdachdeckung zu errei-
chen. Es ist hier schwer zu vermitteln, mit welchen Schwierig-
keiten wir hier zu kämpfen zu haben. Selbst die tatsächlich vor-
handene Gefahr, dass neu verbaute Gebäudeteile wieder Schaden 
nehmen, stellt kein Argument dar für die Bereitstellung einer ver-
gleichsweise geringen Summe. Das ist sehr schade.  
Was den Ostflügel angeht, also den bereits denkmalpflegerisch 
ertüchtigten Gebäudeteil, so haben wir trotz der gemeinsamen 
Unterstützung von Kommune, Landkreis, Region und Land aus 
Gründen, die wir nicht kennen, bisher noch keinen Bearbeitungs-
stand unseres Antrages erreichen können, der zur Folge hat, einen 
Antrag zur endgültigen Bescheidung der benötigten Mittel zu 
stellen.  
 

 

Es steht seit ca. April 2024 noch eine Entscheidung aus, deren 
Voraussetzung auf Landes- und Regionalebene zu erbringen ist. 
Der Wille, diese Entscheidung auf eine Art und Weise zu schaf-
fen, die bei der entsprechenden Bundesbehörde ein positives Vo-
tum zur Folge hätte, ist auf allen Ebenen da, allerdings konnten 
offensichtlich noch nicht alle Schwierigkeiten ausgeräumt wer-
den.  
Nun wollen wir das hier ausdrücklich nicht bewerten. Allerdings 
ist es eben auch so, dass sich die Bedingungen für Bauvorhaben 
dieser Größe noch nicht wieder normalisiert haben. Dazu kommt 
noch ein Zeitfaktor, da bestimmte Mittel in bestimmten Fristen 
verbaut werden müssen.  
Zum Schluss wollen wir allen ausdrücklich dafür danken, die uns 
auf unserem Weg immer wohlwollend und konstruktiv begleitet 
haben. Sie gab es wirklich auf allen Ebenen. Die Situation ist 
zwar schwierig, aber es ist kein wirklicher Grund, dass man die 
Hoffnung aufgeben muss. Wir als Umweltbibliothek Großhen-
nersdorf e.V. zusammen mit unserem Planungsbüro, die wir mitt-
lerweile seit 24 Jahren um das Gebäude kämpfen, geben die 
Hoffnung sowieso nicht so leicht auf.  
Wir wünschen allen an dieser Stelle ein gesegnetes Weihnachts-
fest. Kommen Sie gut ins neue Jahr und verlieren Sie nach Mög-
lichkeit auch nicht den Mut und die Hoffnung. Und wünschen 
wir uns gemeinsam auch persönlich das Allerbeste.  
 

Andreas Schönfelder,  
Umweltbibliothek Großhennersdorf e.V.  

Dipl.-Ing. Matthias Schulz,  
Planungsbüro Matthias Schulz  

 
 
 
Rentnertreff Großhennersdorf 
Liebe Rentnerinnen und Rentner 
vom Rentnertreff Großhennersdorf! 
Nun geht wieder ein Jahr zu Ende und es bleiben bei jedem Er-
innerungen zurück, ob gute oder schlechte. 
Am 10. Dezember haben wir in gemütlicher Runde ein paar schö-
ne Stunden bei unserer Weihnachtsfeier verbracht. Ich bedanke 
mich bei allen Helfern und Unterstützern recht herzlich. 
 

Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit  
und kommt gesund ins neue Jahr! 
 

Am 10. Januar 2025, 14.00 Uhr starten wir wieder.  
 

E. Karger und Team 
  
 
Strahlend wie ein   
schöner Traum, 
steht vor uns der  
Weihnachtsbaum. 
 
Seht nur,  
wie sich goldenes Licht  
auf den zarten  
Kugeln bricht. 
 
Frohe Weihnacht  
klingt es leise  
und ein Stern  
geht auf die Reise. 
 
Leuchtet hell  
vom Himmelszelt,  
hinunter auf die 
ganze Welt. 
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    KITA »Schwalbennest« 
      Goethestraße 17, 02747 Herrnhut 

 
 

 
Weihnachtszeit im Kindergarten 

Im Dezember wird es bei uns im        
Kindergarten ganz gemütlich.  
Überall leuchten Lichter, alles ist  
geschmückt und es duftet im  
ganzen Haus weihnachtlich. 
Zusammen mit den Kindern  
verbringen wir eine ruhige  
Adventszeit, in der immer  
einige Überraschungen warten.  
 

   
 
 
Am 13. Dezember feierten wir  
alle zusammen Weihnachten 
im Kindergarten, trafen uns im 
neu ausgestatteten Turnraum 
zum Weihnachtsliedersingen und 
auch der Weihnachtsmann  
stattete den Kindern einen  
Besuch ab. Er hatte sich auf  
den weiten Weg zu uns gemacht 
mit vielen tollen neuen  
Spielsachen. 
 
 
  

 

Durch die Wichtel-
spendenaktion der 
Herrnhuter Sterne er-
strahlen nun viele 
Sterne bei uns im 
Haus und es konnten 
auch noch einige 
weitere Weihnachts-
geschenke für die 
Kinder gekauft  
werden. 

 
Wir möchten auf diesem Weg auch nochmal DANKE sagen an 
unseren Elternrat und alle fleißigen Helfer, die uns dieses Jahr 
bei vielen Projekten tatkräftig unterstützt haben. Ein besonderes 
Dankeschön geht dieses Mal an die Firma Elektro Vogt, die uns 
zwei Außensteckdosen für die Weihnachtsbeleuchtung angebaut 
hat. 
Nun wünschen wir allen Kindern mit ihren Familien eine besinn-
liche Weihnachtszeit und einen guten Start ins Jahr 2025. 
 

Ihre Kita Schwalbennest

Seniorenverein Herrnhut e. V. 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
viele schöne gemeinsame Stunden und Veranstaltungen liegen 
nun schon wieder hinter uns.  

 

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz  
herzlich für Ihr Interesse und Ihre Treue  
bedanken und wünsche allen ein  
friedvolles Weihnachtsfest und  
einen guten Übergang in das Jahr 2025. 

 

Bleiben Sie gesund, damit wir im Jahr 2025 wieder viel gemein-
sam erleben können. 
Meinen Dank richte ich auch an alle, die uns das ganze Jahr un-
terstützen. Dem ASB für die Bereitstellung des Veranstaltungs-
raumes, der Fa. Gustav Winter für die Veröffentlichung unserer 
Termine, dem Stadtamt Herrnhut, vor allem dem Kultur- und 
Fremdenverkehrsamt, für die sehr gute Zusammenarbeit und 
nicht zu letzt genannt, allen, die unsere Veranstaltungen mit Vor-
trägen und Präsentationen bereichern. Vielen lieben Dank dafür! 
 

Liebe Grüße Bettina Ehrlich 
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Herrnhut

  »Sind der Weisen nicht mehr viel,  
komm’n Dreie morgen doch ans Ziel!« 

 
KONZERT FÜR HORN UND ORGEL  

ZUM DREIKÖNIGSFEST 
 

Am Sonntag, 5. Januar 2025, wird um  
16.30 Uhr herzlich zu einem Konzert in den 

Herrnhuter Kirchensaal eingeladen. 
 
Im Hinblick auf den Tag der »Heiligen Drei Köni-
ge« erklingen weihnachtliche Weisen von Peter 
Cornelius, Adolphe Adam, Georg Friedrich Hän-
del u. a. 
Die beiden Musiker Steffen Launer (Horn) und 
Franns-Wilfrid von Promnitz (Orgel) spielen seit 
vielen Jahren als versiertes Duo zusammen. Darü-
ber hinaus sind sie als Solisten in ihrem Fach und 
in weiteren Ensembles tätig. Launer unterrichtet 
als Musikpädagoge der Kreismusikschule Dreilän-
dereck auch im Schulteil Herrnhut.  



Öffnungszeit der Bibliothek Rennersdorf 
Montag ........................................................... 15.30 – 16.30 Uhr 
 
 

Achtung! Geänderte Verkehrsführung  
»Am Heideberg« im OT Rennersdorf 
Aufgrund des schlechten Straßenzustandes wird im OT Renners-
dorf auf der Straße »Am Heideberg« die Verkehrsführung geän-
dert. Das Befahren wird ab oberhalb der HNr. 5a nicht mehr ge-
stattet und durch das VKZ  267 »Verbot der Einfahrt« gekenn-
zeichnet.  
Ein Befahren der Straße aus Richtung S 128 kann wie bisher er-
folgen. Das Ordnungsamt 
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Rennersdorf

Ruppersdorf

                     Rentnertreff Ruppersdorf 
 

 

Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren  
des Rentnertreffs und des gesamten Ortes  

ein friedliches Weihnachtsfest und  
ein gesundes neues Jahr. 

Bedanken möchten wir uns beim Rat der Stadt Herrnhut, dem 
TSV 1890 Ruppersdorf und dem Ehepaar Pöschmann für die gu-
te Unterstützung bei der Durchführung unserer Veranstaltungen. 
Vielen Dank auch an alle, die mich bei der Vorbereitung und 
Durchführung unserer Treffen und Ausfahrten tatkräftig unter-
stützen und durch ihre Ideen maßgeblich zu der Gestaltung der 
Veranstaltungen beitragen. 
  

G. Lange, Vorsitzender des Rentnertreffs  



Seniorenclub Strahwalde          
Der Seniorenclub Strahwalde wünscht allen 
Mitgliedern ein frohes und besinnliches  
Weihnachtsfest. Für das neue Jahr viel  
Gesundheit und Zufriedenheit.  
Wir freuen uns auf weitere schöne  
Veranstaltungen und Ausfahrten. 

 
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag: 
Der Seniorenclub Strahwalde gratuliert 
ganz herzlich zum Geburtstag:  
 

Helga Ring am 8.1., 85 Jahre  
Christine Weise am 12.1. , 74 Jahre  
Annerose Donath am 12.1., 74 Jahre 
Lothar Passoke am 16.1., zum 77 Jahre 
Walter Otto am 24.1., 89 Jahre 
Siegfried Ronneberger am 26.1., 73 Jahre 
 
 
 

Auch in diesem Jahr 
brachten Strahwalder 
wieder interessante Ob-
jekte zum Verbleib in die 
Geschichtsausstellung 
in der alten Schule, dafür 
mein herzlicher Dank.  
 
Gleichzeitig möchte ich 
aber  darum bitten, wenn 
Sie alte Dinge, Doku-
mente, Bücher und 
Sonstiges besitzen, die 
aus Strahwalde sind 
oder einen Bezug zu un-
serem Dorf haben, und 
Sie diese Sachen nicht 
mehr brauchen, bieten 
Sie diese der Ausstel-
lung an (rainer.schmidt 
@herrnhut.de oder wo-
chentags am Vormit- 
tag im Heimatmuseum 
Herrnhut). Es kann si-
cher nicht alles gezeigt 
werden, aber wenn es in-
teressant ist, kann es zu-
mindest in das Archiv 
aufgenommen und da-
mit für die Allgemein-
heit zugänglich werden. 
Leider findet man im-
mer wieder bei ebay in-
teressante Sachen aus 

Strahwalde, die aber dort zu überhöhten Preisen angeboten oder 
durch das Bieten der Interessenten in die Höhe getrieben werden.  
Bedanken möchte ich mich natürlich auch bei den Besuchern der 
Ausstellung, Klassen- und Familientreffen sind immer dabei. 
Ich wünsche allen ein frohes und gesundes Jahr 2025 mit vielen 
neuen Objekten für unsere Ausstellung. 

Rainer Schmidt

Jahresbericht 2024 der Power-Girls 
Hallo meine lieben Power Girls,  
das Jahr 2024 ist fast wieder Geschichte. Fünfzig Mal haben wir 
geschwitzt und auch Spaß gehabt. Am 8.1. fiel der Startschuss 
mit viel Elan und wir sind jede Woche da. Aber Richtung Som-
mer wurde doch von einigen geschwächelt. Im Februar fand tra-
ditionell eine Faschingssause statt mit unserem Lieblingsgast, 
der uns auch dieses Jahr mit besonderen Einlagen zum Lachen 
brachte. Auch Wassergymnastik wurde in den Wintermonaten 
mit Christine durchgeführt. Eine besondere Veranstaltung war 
der Kinobesuch anlässlich des Frauentages. Das Leben der Maria 
Montessori war eine spannende und unterhaltsame Dokumenta-
tion. Im Märchenzimmer klang der Tag mit einer Führung durch 
die Berthelsdorfer Geschichte in der ehemaligen Schule aus. Es 
war sehr spannend und informativ und manche fanden sich,  Ehe-
partner oder Kinder sogar auf alten Fotos im Bereich Schule wie-
der. Im März fand die Jahreshauptversammlung unserer Sport-
gemeinschaft statt. Im Mai war Kegeln angesagt und unsere 
Sportfreundin Linda bekam ein Babypräsent, sie war im April 
Mutti geworden. Unsere größte Unternehmung entführte uns an 
den Berzi. Wir machten eine schöne Schifffahrt und dann gab es 
im Hafencafé Vesper mit Eis. Im September haben wir nach meh-
reren Jahren Pause wieder die Frauen der Nachbargemeinden 
zum gemeinsamen Sport eingeladen. Wir haben fast die 50 ge-
knackt – es waren da: Löbau, Herrnhut, Berthelsdorf, Ruppers-
dorf und natürlich auch Strahwalde. Die einhellige Meinung war, 
ab jetzt wieder einmal im Jahr.  
Der Herbst ist gekommen und wie jedes Jahr vor dem 1. Advents-
wochenende gab es eine Winterwanderung, die diesmal nach 
Herrnhut führte, weil wir neugierig waren (eine Sportfreundin 
war umgezogen). Im Dezember gibt es immer noch eine Weih-
nachtsfeier. Der beste Würfler hat die größte Auswahl, aber der 
Weihnachtsmann hat für jeden was dagelassen. 
Ich und alle meine Mitstreiter freuen uns auf das nächste Jahr und 
wünschen einen guten Rutsch ins Jahr 2025. Wir sehen uns am 
6.1.2025 pünktlich 19.30 Uhr im Volkshaus und es werden auch 
jederzeit neue Mitstreiter gesucht. Traut euch, wir sind keine 
Leistungssportler, sondern wollen was für die Gesundheit tun, 
beweglich bleiben und natürlich bleibt auch die Geselligkeit 
nicht auf der Strecke. 

 S. Krause 
 
 
 
 

 

 

Einladung zum Seminar »Kommunale Grün- 
pflege für Artenvielfalt im Landkreis Görlitz« 
für Bauhofmitarbeitende, Bauhofleitung  
und Gemeindevertreter 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
wir laden Sie hiermit erneut herzlich ein zu unserem kostenfreien 
Seminar: »Kommunale Grünpflege für Artenvielfalt im Land-
kreis Görlitz« – für Bauhofmitarbeitende, Bauhofleitung und Ge-
meindevertreter. Aufgrund der zahlreichen Nachfrage und posi-
tiven Feedbacks findet dieses Seminar nun bereits zum dritten 
Mal in gleicher Weise statt und Sie sind erneut herzlich eingela-
den, daran teilzunehmen oder es an Kollegen weiter zu empfeh-
len. 

Leserzuschrift
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Strahwalde

Postkarte der Destillieranstalt E. W. Jaeschke 
(Ausschnitt), 1903) 



Am 13.3.2025 treffen wir uns auf der Wiese des Landschaftspfle-
geverbands Zittauer Gebirge und Vorland e.V. in Mittelherwigs-
dorf und erhalten dort praktische Einblicke zu insektenschonen-
den Mahdzeiten und Technik. Bereits umgesetzte, gute Beispiele 
und Ideen von Gemeinden, die ihre Wiesenflächen im Sinne von 
Artenvielfalt bewirtschaften, werden vorgestellt und auch Kos-
tenersparnisse und Fördermöglichkeiten besprochen. 
In unserem Seminar geben wir sowohl für die Bauhof-Praxis als 
auch aus Verwaltungssicht Anregungen zur Gestaltung und Pfle-
ge von Wiesen als Lebensräume für vielfältige Tiere und Pflan-
zen direkt in Ihrer Gemeinde: Welche einfachen Prinzipien gilt 
es zu berücksichtigen, um der Natur einen Platz in unserer Ge-
meinde zu schaffen? Wie kann man Lebensräume für Schmetter-
linge, Wildbienen, Heuschrecken und andere Insekten umset-
zen? Wie pflegt man diese so, dass sie sich positiv entwickeln 
und gleichzeitig kostengünstig sind? Geht das auch ohne »Un-
ordnung«? Gibt es Alternativen zum Mulchen? Sie sind herzlich 
eingeladen, daran teilzunehmen und mit uns vor Ort Erfahrungen 
und Fragen zu besprechen und zu diskutieren. 
Am 13.3.2025, von 9.00 bis 16.00 Uhr, mit kostenfreiem Mit-
tagessen, Straße der Pioniere 9, 02763 Mittelherwigsdorf. 
  

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter: https://bildung.ibz-
marienthal.de/kw/bereich/kursdetails/kurs/25NUAKS1 
  

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. 
  

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Georg Salditt, Tel.: +49 
35823 77232, E-Mail: salditt@ibz-marienthal.de 
   

Andy Paul, Tristan Schirok und Georg Salditt 
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf 
 

Ich bin überzeugt, dass der, der etwas so Gutes in eurem Leben an-
gefangen hat, dieses Werk auch weiterführen und bis zu jenem gro-
ßen Tag zum Abschluss bringen wird, an dem Jesus Christus wie-
derkommt. (Philipper 1,6) 
 
 

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag 16.30 Uhr Kinderstunde 
Freitag 19.00 Uhr Jugendstunde (Infos und Kontakt: 

Jugend-Berthelsdorf@gmx.de) 
 
 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 
Gottesdienste  
22.12. 10.30 Uhr Gottesdienst in Strahwalde, Pfr. Bublitz 
24.12. 16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  

in Berthelsdorf, Pfr. Bublitz 
17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  

in Strahwalde, Pfr. Bublitz 
25.12.  9.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim Herrnhut,  

Pfr. i. R. Taesler 
26.12.  9.00 Uhr Gottesdienst in Strahwalde, Pfr. Bublitz 
31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst in Berthelsdorf, Pfr. Bublitz 
 5.1.  9.00 Uhr Gottesdienst in Strahwalde, Pfr. Bublitz 
12.1.  9.00 Uhr Gottesdienst in Berthelsdorf, Pfr. Bublitz 

  

 
 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf-Rennersdorf-Ruppersdorf 
Gottesdienste 
22.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in Großhennersdorf  

mit Taufen, Pfrn. Markert 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf,  

Diakonin Schulze 
24.12. 15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  

in Großhennersdorf, Pfrn. Markert 
16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  

in Ruppersdorf, Pfrn. Markert 
18.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  

in Rennersdorf, Pfrn. Markert 
22.00 Uhr Christnacht in Großhennersdorf, 

Prädikantin Berger 
25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf, 

Lektor Elßner 
10.00 Uhr Gottesdienst in Löbau, Pfrn. Zemmrich 

26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in Großhennersdorf,  
Pfrn. Markert 

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Tel. 03585 481401  

Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax 035873 33762 
Das Büro ist nur noch donnerstags besetzt: 16.00 – 18.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen: 
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761, außerhalb der Öffnungszeiten  
Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401



Fortsetzung Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf-Rennersdorf-Ruppersdorf 
29.12. 10.00 Uhr Andacht mit Wunschliedersingen 

in Rennersdorf, Pfrn. Markert 
10.00 Uhr Gottesdienst in Löbau, Pfr. Mögel 

31.12. 16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
in Ruppersdorf, Pfrn. Markert 

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
in Rennersdorf, Pfrn. Markert 

 1.1. 15.30 Uhr Gottesdienst in Großhennersdorf, Pfr. Hahn 
 5.1. 10.00 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf, Lektor Elßner 
 6.1. 19.00 Uhr Gottesdienst mit Bläsern in Rennersdorf, 

Pfrn. Markert 
12.1.  9.00 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf, Pfrn. Markert 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst  
in Großhennersdorf, Pfrn. Markert 

 
 

 
 

Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Sie finden, wenn nicht anders an-
gegeben, im Kirchensaal statt. Gäste und Besucher sind herzlich 
willkommen. Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 

20.12.   9.00 Uhr Schulgottesdienst der Klassen 9 bis 12 
der Ev. Zinzendorfschulen 

10.30 Uhr Schulgottesdienst der Klassen 5 bis 8 
der Ev. Zinzendorfschulen und der  
Johann-Amos-Comenius-Schule 

21.12. 19.00 Uhr Adventssingstunde  
22.12.   9.30 Uhr Adventsabendmahl mit Ansprache 

gleichzeitig Singen der Kinder im Hospiz 
24.12.   7.30 Uhr Morgensegen zum 24. Dezember 

15.00 Uhr Kleine Christnacht mit Krippenspiel 
19.00 Uhr Große Christnacht 

25.12.   9.30 Uhr Predigtversammlung mit  
weihnachtlicher Chormusik 

26.12. 10.30 Uhr Familienfreundlicher Weihnachtsgottesdienst 
29.12.   9.30 Uhr Lieder an der Krippe mit Andacht 
31.12. 23.30 Uhr Jahresschlussversammlung 
  1.1. 17.00 Uhr Neujahrspredigt 
  4.1. 19.00 Uhr Gebetssingstunde  
  5.1.   9.30 Uhr familienfreundlicher  

Musikalischer Festschluss 
mit Ansprache und Einführung  
der neuen gewählten Ältesten 

 16.30 Uhr Weihnachtliche Weisen für Horn und Orgel,  
Steffen Launer (Horn),  
Franns Wilfried von Promnitz (Orgel) 
(Eintritt frei – Kollekte erbeten) 

 6.1. 19.00 Uhr Brüderstammtisch im Gästehaus Komenský                     

  7.1. 18.45 Uhr   Gebetsversammlung in der »Rolle« 
11.1. 19.00 Uhr Gebetssingstunde 
12.1.   9.30 Uhr Predigtversammlung,  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag    
12.00 Uhr Mittagsgebet im Kirchensaal 

 
Angebote für Kinder- und Jugendliche:  
Christenlehre Gruppe 1. (Kl. 1 – 3): nach Absprache  
Christenlehre Gruppe 2  (Kl. 4 – 6): nach Absprache  
Konfirmanden Unterricht:  
Mittwoch 14.00 Uhr und 15.45 Uhr im Pfarrhaus 
Kinderchor Mittlere Gruppe: Donnerstag 16.00 Uhr  
Kinderchor Große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr  
Jugendchor: Donnerstag 18.00 Uhr  
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum 
 

 

 
 
Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 
19.12. 17.30 Uhr Roratemesse  
21.12. 17.30 Uhr Hl. Messe  
24.12.   Heiliger Abend  

18.00 Uhr   Feier der Christnacht 
26.12.                     2. Weihnachtsfeiertag / Hl. Stephanus 
    9.00 Uhr   Hl. Messe  
 4.1. 17.30 Uhr Hl. Messe 
 9.1. 17.30 Uhr Hl. Messe 
 

Zeitnahe Informationen entnehmen Sie bitte am kirchlichen  
Aushang im Schaukasten Herrnhut, Oderwitzer Straße 2, oder im 
Internet – www.sankt-marien-zittau.de. 
 
 
 

Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Tel. 035873 33667 · Gäste-Handy: 01577 194 8533 
E-Mail: mail@jh-herrnhut.de · www.jh-herrnhut.de 
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
19.12. 18.00 Uhr Israelgebet 
20.12. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
22.12. 10.00 Uhr Gottesdienst 
24.12. 15.30 Uhr Familiengottesdienst 
27.12. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
29.12. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 2.1. 18.00 Uhr Israelgebet 
 3.1. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
 5.1. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 6.1.  8.00 Uhr Lobpreis 
 9.1. 18.00 Uhr Israelgebet 
10.1. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
11.1. 19.00 Uhr »Carry the Love« – Jugendtreffen 
12.1. 10.00 Uhr Gottesdienst 

 

Bezüglich Hauskreis und Angeboten für Kinder und 
Jugendliche fragen Sie bitte im Büro nach.

Pfarrerin Dorothee Markert: 
Telefon: 035874 26865; E-Mail: dorothee.markert@evlks.de  

Pfarramt in Großhennersdorf: 
Tel. 035873 30881, besetzt: Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen Großhennersdorf: 
Frau Koschmieder-Dittrich, Tel. 03585 470423 im Verbundpfarramt Löbau  
Bestattungsanmeldungen Rennersdorf: 
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246  

Verantwortlicher für Friedhof in Großhennersdorf-Rennersdorf: 
Bernd Herrmann, Telefon 035873 40664  

Bestattungsanmeldungen und Verantwortlicher 
für Friedhof in Ruppersdorf: 
Thomas Kern, Telefon 035873 2841  

Bitte nutzen Sie immer auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Wir melden uns bei Ihnen zurück!

Kontakt für Kinder- und Jugendchor: 
Kantor Alexander Rönsch, Tel. 035875 246026, 
E-Mail: kantor@bruedergemeine-herrnhut.de  

Kontakt für Kinder- und Jugendarbeit: 
Frau Magdalena Jahr, E-Mail: jugendarbeit@bruedergemeine-herrnhut.de  

Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang und auf 
unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-herrnhut.de)  
Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf dem elektroni-
schen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vorsteheramt melden, gern auch 
per E-Mail (vorsteheramt@bruedergemeine-herrnhut.de).
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Vom 23.12.2024 bis 3.1.2025  
bleibt die Firma und die Füllstelle geschlossen. 
 

Letzter Flüssiggasfülltag ist der 20.12.2024  
von 13.00 bis 17.00 Uhr  
 

Erster Flüssigkeitsfülltag ist der 7.1.2025 
von 8.00 bis 11.00 Uhr.

Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG

GmbHÖffnungszeiten  
Firma Böhme  
und Füllstelle

Allen unseren  
    Kunden  
wünschen wir  
   gesegnete Weihnachten   
  sowie Wohl ergehen und 

Zuversicht fürs neue Jahr.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Wir danken Ihnen für Ihre Treue im vergangenen Jahr.  
Sie haben dadurch den Wirtschaftskreislauf unserer 
Region (Landwirt – Müller – Bäcker) unterstützt.  

Im Namen aller Mitarbeiter  Gottfried Paul

Geschmack der Heimat

% 035873 40107

Wir möchten uns für das  
entgegengebrachte Vertrauen  
und die Zusammenarbeit 
im Jahr 2024 bedanken  
und wünschen allen  
besinnliche Weihnachtstage  
und für 2025  
Glück und Gesundheit.  
Das Team der  Physiotherapie Enkelmann  
in Herrnhut und Großhennersdorf 

Ein 
frohes 
Fest 
wünscht Ihnen 
Ihre Druckerei Winter
in Herrnhut

GustavWinter
Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH

t
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Kostenlose private Kleinanzeigen   

Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünsch-
ten Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche 
in einfacher Form von Privat können Sie hier aufgeben! Kleinanzei-
gen, die öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzeigen), müs-
sen wir Ihnen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen berech-
nen. Bitte bezahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem Büro 
(auswärtige Bezieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit Frau 
Liebsch ab). In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-An-
zeigen! Gustav Winter GmbH 
 
 

 

 
 

 

 
Die Ev. Brüdergemeine vermietet ab sofort in zentraler Lage 
Herrnhut: 4-Raum-Wohnung im Witwenhaus, 138 m2, 1. OG, 
Kaltmiete, 720,– € zzgl. 400,– € NK, Kaution 2 KM, Fahrrad-
schuppen, Gartennutzung möglich; 2,5-Raum-Wohnung im 
Pilgerhaus, 58 m2, EG, Kaltmiete 301,60 € zzgl. 180 € NK, Kau-
tion 2 KM, Fahrradschuppen, Boden, Gartennutzung möglich. 
Interesse? Besichtigungstermine können Sie mit Vorstehe- 
rin Andrea Kretschmar vereinbaren: Telefon: 035873  33969,  
E-Mail: kretschmar@bruedergemeine-herrnhut.de. 
 
Moderne Single-Wohnung im Erdgeschoss in zentraler Lage 
von Herrnhut, 1 Raum, Küche, Bad, PKW-Stellplatz optional, 
neuwertige Küche kann übernommen werden, Warmmiete 
325,00 € / Monat direkt vom Eigentümer Kl.-P. Stakelbeck, Mo-
bil: 0178 8013285, bezugsfrei. 
 
Wohnungsangebote: Schöne 4-Raum-Whg., EG, und 5-Raum-
Whg., 1. OG, Berthelsdorfer Str. 37, Strahwalde, in ruhiger, na-
turnaher Lage, 2023/2024 grundsaniert inkl. vollständiger 
energetische Sanierung unter Verwendung ökologischer Bau-
stoffe, Fußbodenheizung, offene Wohnküche, weitläufiger, 
gemeinschaftlich genutzter Gartenbereich mit Blick auf Teich, 
PV-Solaranlage, günstiger Mieterstrom, Nebengelass, geräu-
miger Holzschuppen. Weitere Informationen unter:  https:// 
www.ebu.de/wohnen. Kontakt: Hausverwaltung der Ev. Brü-
der-Unität, U. Baum Telefon: 035873  48774 oder mobil 0172 
3628254 oder baum@ebu.de. 
 

 

 

Doppelhaushälfte in Herrnhut, Bj. 1935, ruhige Lage, 80 m 
zum Wald, 700 m ins Zentrum, Wohnfläche ca. 75 m2, 3 Zi., Kü-
che, Dusche, WC, Grundstück 1090 m2 (Bodenrichtwert  
24 €/m2), teilunterkellert, Dachboden ausbaufähig, Ofenhei-
zung (Bestandsschutz?), Gasanschluss, Kohleschuppen, Gara-
ge / Hobbywerkstatt, sanierungsbedürftig, sehr nette Nach-
barschaft, Preis auf Anfrage. Telefon 01523 4733241.              
 
 

 

 

Hauströdelmarkt in Berthelsdorf, Schulstraße 21. Bitte vorher 
anrufen Telefon 0170 2430481. 
 

Keramikbrennofen für 650,– €, zu verkaufen. Telefon 0170 
2430481. 
 

Biete Hometrainer Speedboard 10 für sportliche Familie. VHB 
100,– €. Telefon 035873 42287. 
 
Verkaufe AWO 425 Sport, Bj. 03/1961, Bereifung, Auspuff und 
Batterie neu, ca. 9000 km gelaufen, TÜV bis 4/2025, auf 12 Volt 
umgerüstet, nicht mehr ganz Originalzustand, preis 4.200,– € 
VB. Telefon 035873 42826 (AB). 
 
Verkaufe 1 Paar ergonomische Schuhe zur Schmerzlinderung 
– OrthoMotion Unisex in Blau, Größe 45, neu, nicht getragen, 
schnürlos und freihändig anzuziehen, Neupreis 50,–€, für 
25,– €. Telefon 035873 42826 (AB). 
 
Verkaufe Tiefbrunnenpumpe, neuwertig, 1/2 Jahr alt, Neu-
preis 300,– €, mit Garantie, für 200,– € abzugeben wegen Fehl-
kauf. Telefon 0152 57863530 oder 0152 26547313. 
 
Feuerholz zu verschenken. Tel. 0152 57863530 oder 0152 
26547313. 
 

 

 

Suche Fahrer / -in mit PKW für gelegentliche Fahrten (Einkäu-
fe, Arztbesuche), Bezahlung nach Absprache. 0152 57863530 
oder 0152 26547313. 
 
Rentner sucht Tätigkeit auf 538-Euro-Basis. Tel. 0151 16522874. 

Wohnungsvermietungen

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet 
Ein-, Zwei- und Drei-Raum-Wohnungen in Herrnhut 
 
Interessenten wenden sich bitte an die  
Hausverwaltung  der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum,  
Tel.: 035873 48774 oder mobil: 0172 3628254, 
oder E-Mail: Baum@ebu.de

Angebote

Gesuche

Immobilienverkauf

Hausmeisterservice 
  
 
 Rund um  

Haus und Garten

Telefon  
0152/  

08580769

Sven Kühnel  
Neuhäuserweg 2 
02747 Ruppersdorf

EDDY
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Neu-Berthelsdorf Nr. 2 · 02747 Berthelsdorf 
Tel. 035873 40908 · Funk 0176 10165754 · Fax 035873 30673

T i s c h l e r e i   
UWE WIDDASCHECK 

Ich wünsche allen Kunden,  
Geschäftspartnern und Freunden  
ein frohes Weihnachtsfest sowie ein  
erfolgreiches neues Jahr und bedanke  
mich für Ihr Vertrauen im Jahr 2024.

Heizungstechnik Zittau GmbH 
Rietschelstraße 8, 02763 Zittau 

 
03583 512562

Service 0172 2604031  
info@heizungstechnik-zittau.de  
www.heizungstechnik-zittau.de

Am Stausee 4 · 02747 Großhennersdorf 
Tel. 03 58 73 / 44 01 00  · Fax -4 40 30

 

 
 
 

29.12.2024            11 –16 Uhr 
30.12.2024            RUHETAG 
31.12.2024           17 –22 Uhr  
01.01.2025           11 –15 Uhr  
02. –04.01.2025    11 –21 Uhr  
05.01.2025           11 –16 Uhr  
06. –13.01.2025    BETRIEBSRUHE

23.12.2024   RUHETAG   
24.12.2024   GESCHLOSSEN  
25.12.2024   11 –15 Uhr  
26.12.2024   11 –21 Uhr  
27.12.2024    11 –21 Uhr  
28.12.2024   11 –21 Uhr  

Öffnungszeiten zu den Weihnachtsfeiertagen  
und zum Jahreswechsel 

 
All unseren Gästen wünschen wir  

ein frohes Weihnachtsfest, danken für die  
erwiesene Treue 2024 und freuen uns  

auf ein Wiedersehen im Jahr 2025.  
Unseren Geschäftspartnern danken wir 

für die gute Zusammenarbeit. 
Familie Riehle & Team 

wünscht allen ein glückliches  
und gesundes neues Jahr! 
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Wir freuen uns, auch im Jahr 2025 Ihre individuellen Wünsche 
im Bereich Telekommunikation realisieren zu dürfen.

Mo – Do von 7.00 bis 16.00 Uhr; Fr von 7.00 bis 12.00 Uhr
 %  035842 22720 · stickerei@futex.info 

Hauptstr. 144, 02791 Oderwitz 

Wir möchten uns hiermit ganz herzlich
bei allen Kunden, Geschäftspartnern und den
zahlreichen Vereinen für Ihr Vertauen bedanken.
Unser kleines Team wünscht Ihnen ein schönes,
besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes  

und erfolgreiches Jahr 2025.

Wir sticken ganz nach Ihren Wünschen.
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Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

RÖNTSCH-ALLIANZ.DE

Allianz Team Röntsch
Generalvertretung der Allianz
Löbauer Str. 2
02747 Herrnhut OT Strahwalde

03 58 73.4 05 43
03 58 73.4 05 43

Ralf.Roentsch@allianz.de

Allianz Team Röntsch
Generalvertretung der Allianz
Löbauer Str. 2
02747 Herrnhut OT Strahwalde

03 58 73.4 05 43
03 58 73.4 05 43

Ralf.Roentsch@allianz.de

Ihr regionaler Großfeuerwerker
für private und ö昀entliche Feste!Fenster u. Türen, Innenausbau, Treppen- u. Möbelbau

Bau- und Möbeltischlerei

Steffen Kubitz &
Unserer werten Kundschaft wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

       Hauptstr. 24 · 02739 Neueibau · Telefon (0 35 86) 70 29 76 · Funktelefon (01 75) 4 10 86 35
www.tischlerei-kubitz.de · www.oberlausitzer-feuerwerke.de

S K
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KRAFTFAHRZEUGE - BAUMASCHINEN
Instandsetzung • Verkauf • VermIetung • serVIce

❍  Freie Kfz-Werkstatt
❍  Fahrtenschreiberprüfung
❍  Hydraulikschlauchservice
❍  Reifenservice
❍  Hauptuntersuchung

❍  Sicherheitsprüfung  
❍  LOMBARDINI-Motoren
❍  Kompakt-Lader
❍  Verdichtungstechnik
❍  Kompakt-Bagger

KRAFTFAHRZEUGE - BAUMASCHINEN
Instandsetzung • Verkauf • VermIetung • serVIce

Kfz-Meisterbetrieb Oderwitzer Straße 6, 02747 Ruppersdorf
Tel.: 035873) 2690, Fax (035873) 2605

Wir wünschen unserer geschätzten  
Kundschaft ein frohes, zufriedenes  
Weihnachtsfest und für das neue Jahr 
alles Gute sowie beste Gesundheit!

Damen-  

Herren-

 

 

 

 

Ruppersdorf,  
Großhennersdorfer Straße 2 

Mo  / Di  / Mi       geschlossen 
Do                      11.00 – 18.00 Uhr 
Fr                       9.00 – 15.30 Uhr  
Sa                     8.00 – 11.30 Uhr 
 

% 035873 / 360 65

 
Wir bedanken uns für das  
entgegengebrachte Vertrauen  
und wünschen unseren  
Kunden, Freunden und  
Bekannten eine besinn- 
liche Weihnachtszeit,  
verbunden mit einem  
guten Rutsch und  
viel Gesundheit  
im neuen Jahr. 

Urland

 m
Herrnhut,  
August-Bebel-Straße 30 

Mo                    8.00 – 13.00 Uhr  
Mi                     14.00 – 20.30 Uhr 
Do                      9.00 – 16.00 Uhr 
Di  / Fr                9.00 – 18.00 Uhr  
Sa                      nach Vereinbarung 

% 035873 / 36700

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und 
Geschäftspartnern recht herzlich 

für das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins Jahr 2025.

Der Zauber des Advents, 
die Feier der Weihnacht  
und der Schwung  
der Silvesternacht  
mögen Sie gut  
auf das neue Jahr einstimmen. 
 

Damit verbinden wir  
unseren Dank in diesem Jahr  
und wünschen für das neue Jahr  
Gesundheit, Glück und viel Erfolg. 
 
Berthelsdorfer Agrargenossenschaft e.G. 
WIR BRAUCHEN SIE! www.bag-agrar.de
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artgerechter Holzbau · Innenausbau
Dachstuhlbau · Bedachungen

langjährige Berufserfahrung steht für Qualität

Hohe Straße 6 · 02782 Seifhennersdorf
Tel. 03586 406937 · Fax 7076479 · Mobil 0177 1538645

www.zimmerei-seifhennersdorf.de

✩✩

✩✩

✩

Ein frohes Weihnachtsfest sowie  
einen guten Start ins neue Jahr wünscht

Jens Wollmann

Zimmererarbeiten
 bedankt sich für die gute Zusammenarbeit,

das entgegengebrachte Vertrauen ...

Das                                      Team

... und wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Start in das neue Jahr.

Elektro Vogt  |  02747 Herrnhut  |  OT Ruppersdorf 
Hauptstrasse 7  |  Tel: 035873 2636  |  www.elektriker-vogt.de 

Uwe’s Möbel-Service

Uwe Lehmann  
Hauptstr. 21 OT Berthelsdorf, 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 36351 · Funk 0151 52431859  
Fax 035873 36329

Küchenplanung  
nach Ihren individuellen Wünschen 
 
Möbelverkauf nach Katalog   
 
Verkauf von: • Schlafzimmern • Polstergarnituren  
• Kinder- und Jugendzimmern • Esszimmern 
• Couchtischen • Badmöbeln • Verkauf von  
Haushaltgeräten der Marken Whirlpool, Bauknecht  
und Bosch • Verkauf von Schrauben und Beschlägen   

 
   Möbelreparat

uren  

       Möbelmontage  

   Möbelpflege 

Allen ein  

frohes Fest! 

Am Stausee 4 
02747 Herrnhut OT Euldorf 

Den Ausklang des Jahres möchte ich nutzen, 
um Ihnen ganz herzlich für die vertrauensvolle  
und gute Zusammenarbeit zu danken! 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen 
eine besinnliche Weihnachtszeit und 
ein gesundes, glückliches neues Jahr! 
 
Dipl.-Ing. Lothar Riehle 
Riehle, Windhorst und  

Partner GbR

DIPL.-BAUINGENIEUR 
LOTHAR RIEHLE  
IMMOBILIENVERWALTUNG 
H A U S M E I S T E R D I E N S T E
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Herzliche Weihnachtsgrüße,  
verbunden mit einem großen Dank  

für die angenehme Zusammenarbeit,  
sendet Ihnen die Karl Böhme GmbH. 

 
Ab dem 1.1.2025 werden Herr Willy Neumann  

und Herr Eric Neitsch die Geschäfte  
der Karl Böhme GmbH führen. 

 
Ich bedanke mich an dieser Stelle für die 

 jahrelange und vertrauensvolle Zusammenarbeit  
und bitte Sie, diese auf die  

zwei neuen Inhaber zu übertragen. 
 

Mit besten Grüßen 
Rainer Böhme     Willy Neumann     Eric Neitsch 

 
 

Herrnhut, 12. Dezember 2024

 

Löbauer Straße 32a · 02747 Herrnhut 
% 03 58 73 4 83-0 · Fax 03 58 73 4 83-33 ·  E-Mail: info@boehme-herrnhut.de

Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG

GmbH
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DANKSAGUNG 

 Christa Haase 

† 18. 11. 2024 
  

Herzlich möchten wir allen danken,  
die uns durch Gebete, liebe Worte,  

stillen Händedruck, Karten und finanzielle  
Zuwendungen in den schweren Tagen  

des Abschieds von unserer lieben Ehefrau,  
Mutter und Oma Trost und Anteilnahme  

entgegengebracht haben.  
  

Günter Haase 
Markus Haase und Familie

WIR STEHEN MIT UNSERER FACHKOMPETENZ FEST UND 
VERLÄSSLICH IN SCHWEREN STUNDEN AN IHRER SEITE.

Bestattungsinstitut ” Friede“
U.  Zimmermann GmbH

Görlitzer Straße 1, 02763 Zittau

Telefon 03583 510683 
– Tag & Nacht –

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall   

 

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

 02791 Oderwitz · Hauptstraße 171
 02763 Zittau · Hammerschmiedtstraße 19

 

Wir wünschen Ihnen eine friedvolle, 

frohe  Advents- und Weihnachtszeit 

sowie Gottes Segen für das neue Jahr! 

 

Ihr Menüliefer- und Cateringservice  
für die Region Herrnhut.  

 
Täglich frisch gekocht für Sie zu Hause!  
    Gern beraten wir Sie persönlich.  
  Wir freuen uns auf Sie! 

 

www.herrnhuter-diakonie.de 

Wir stehen Ihnen in  schweren Stunden zur Seite
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Nehmen Sie sich Zeit, um mit Ihrer 
Familie die Feiertage zu genießen und 
zur Ruhe zu kommen. 
Frohe Weihnachten und auf ein ebenso 
frohes, gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr 2025!

OBST  
GEMÜSE  
FISCH 
Fam. Wendland  
02747 Herrnhut  
Löbauer Str. 55 
% 035873 2552     

Bitte bestellen Sie bei Bedarf FORELLEN und KARPFEN 
für Weihnachten und Silvester! 

Vom 2. bis 13. Januar 2025 haben wir geschlossen. 
Wir sind ab Dienstag, 14. Januar 2025, wieder für Sie da.

Liebe Kunden,  
wir wünschen 
Ihnen ein  
gesegnetes 
Weihnachts- 
fest und  
einen guten 
Start ins 
neue Jahr!  

Familie 
Wendland  
mit Team

Bettfedernreinigung

 Heidi Müller Neugersdorf

Spreequellstraße 18 ·  Telefon 0 35 86 / 3 50 47 36
mittwochs 10.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr

Wir wünschen unserer Kundschaft  
eine schöne Adventszeit,  

ein frohes Weihnachtsfest und  
für das neue Jahr alles Gute.

18.12.2024 bis 8.1.2025 Urlaub

Wir wünschen allen 
unseren Kunden 
„Frohe Weihnachten“, 
einen guten Rutsch  
ins neue Jahr und 
alles Gute für 2025.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein unfallfreies neues Jahr 
wünscht  
Ihre Fahrschule  
Michael Alsleben  
 

035873 / 2119 oder 01 73/9316304


